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Gleichenfeier Kinderhaus/
Musikheim „Dreiklang“

Am 9. November war es so weit, 
beim neuen Kinderhaus und Musik-
heim, Ecke Födermayr-Straße/Eich-
bergstraße, konnte die Gleichen-
feier begangen werden! Der Start-
schuss für das Großprojekt fiel im 
heurigen Frühjahr. Zwei Krabbelstu-
bengruppen und ... Seite 5

Sanierung Hochwasserschutz-
anlage „Damm Schießwiese“

Die Bauarbeiten am Damm in der 
Schießwiese schreiten auf Grund 
der guten Wetterverhältnisse lau-
fend voran. Der Hochwasserschutz-
damm wird in drei Abschnitten sa-
niert, wobei zurzeit der erste Bereich 
zwischen dem Dianaweg und der 
Kleingartensiedlung Steyrer Straße 
errichtet wird. Als zweiter Abschnitt 
wird der Bereich von der Kleingar-
tensiedlung ... Seite 7

Neuer Kunststoff-Eislaufplatz 
am Ennser Hauptplatz

Auch dieses Jahr wird das winterli-
che Vergnügen am Ennser Haupt-
platz nicht zu kurz kommen. Aber ab 
heuer wird ganz ohne Eis „eisgelau-
fen“ und stockgeschossen!
Betriebszeiten: Freitag, 1. Dezember 
2022 bis Sonntag 8. Jänner 2023 
... Seite 5
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Denkmal für die Opfer der Todesmärsche in Enns 
feierlich eröffnet

„Das NIE-WIEDER muss genau jetzt zu einem lebendigen Wort werden, sonst 
wird es wieder einen David Hersch geben, der knapp überlebt hat. Lassen wir 
es nicht so weit kommen mit Mitgefühl, Rücksichtnahme und Menschlichkeit“ 
(Cornelius Obonya). Das Mauthausenkomitee Enns hat am 22. Oktober 2022 
das neu errichtete Denkmal zur Erinnerung an die Opfer der Todesmärsche mit 

250 Besucherinnen und Besuchern feierlich eröffnet ... Seite 18 
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Sprechstunden

Bgm. Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Referent für Personal, Recht, 
Finanzwesen, Kultur und Stadtmarketing.
Zu den Amtsstunden:
07223 | 821 81-113 oder -117
buergermeister@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
0664 | 252 52 88
rudolf.hoefler@promakler.at

1. Vzbgm. Stefan Bauer (SPÖ)
Referent für Sport, Gesundheitswesen und
Seniorenangelegenheiten.
0699 | 113 82 929
s.bauer@enns.ooe.gv.at

StR Gregor Eckmayr (ÖVP)
Referent für Wirtschaft, Handel und Gewerbe,
Tourismus sowie Marktangelegenheiten. 
0676 | 904 31 84
gregor@eckmayr.at

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
0676 | 322 48 18
gunnar.fosen@oevp-enns.at

StRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Soziales sowie für Familien-, Kinder- 
und Integrationsangelegenheiten.
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

StR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Klima-, Natur- und Umweltschutz, Ener-
gie, Wasser-, Kanal- und Abfallangelegenheiten.
0664 | 386 81 86
michael.reichhardt@gruene.at

GR DI Markus Scherzinger (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
0664 | 615 50 72
markus.scherzinger@gmx.at

StRin Pia Mayr, MEd (SPÖ)
Referentin für Schulwesen, Jugend, 
Kinderbetreuung und die öffentliche Bücherei.
0676 | 570 05 61
p.mayr@enns.ooe.gv.at

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
0664 | 829 82 16
michael.grims@liwest.at

StR Markus Perlinger (FPÖ)
Referent für Wohnungsangelegenheiten, kommu-
nale Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte. 
0676 | 336 53 55
perlingermarkus@gmail.com

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

Die Sprechstunden werden jederzeit nach telefonischer Vereinbarung abgehalten.

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

GRin Helga Frohn (NEOS)
Vertreterin der NEOS im Gemeinderat
0677 | 99 02 61 43
helga.frohn@neos.eu
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Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Ich wünsche allen Ennserinnen und 
Ennsern frohe Weihnachten, viel Ge-
sundheit und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2023! 

Christian Deleja-Hotko
Bürgermeister der Stadt Enns
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Bildung ist der Schlüssel für die 
Zukunft

Im Jahr 2022 feierten zwei wichtige 
Bildungseinrichtungen der Stadt Enns 
runde Geburtstage. 1972 wurde die 
Musikmittelschule Enns, damals noch 
als Knabenhauptschule, gegründet. 
Im Jahr 1997 erfolgte der Startschuss 
für das Privatgymnasium der Stadt 
Enns, das seit dem Schuljahr 2003 
als BG und B[R]G Enns geführt wird. 
Beim Festakt anlässlich des 25-Jahr-
Jubiläums des Bundesgymnasiums 
und -realgymnasiums Enns habe ich, 
als Vertreter der Stadtgemeinde Enns, 
symbolisch den Schlüssel für das Ge-
bäude an die Bildungsdirektion OÖ 
überreicht.

Heuer wurde auch die letzte Etappe 
der Generalsanierung der Volksschule 
Enns, der größten in Oberösterreich, 
abgeschlossen. Nach der Investition 
von rund 9,3 Mio. Euro stehen hier 
nun 24 Klassen plus entsprechende 
Nebenräume und die Räume für die 
Ganztagsschule bzw. der Nachmittags-
betreuung zur Verfügung. 

In den beiden Mittelschulen der Stadt 
Enns, mit ihren Schwerpunkten Musik 
und Sport, werden die Schülerinnen 
und Schüler in derzeit 21 Klassen un-
terrichtet. Der Pflichtschulbereich wird 
mit der Polytechnischen Schule mit 
heuer vier Klassen in Enns abgerun-
det. Zählt man die Gymnasiastinnen 
und Gymnasiasten hinzu, besuchen 
mehr als 1 500 Kinder eine Schule in 

Enns, darunter sehr viele aus unseren 
Nachbargemeinden. 
Mit der Landesmusikschule im Schloss 
Ennsegg bieten wir für unsere Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen ein sehr breites Angebot an Schu-
len und Ausbildungsstätten.

Bildung beginnt nicht erst mit der klas-
sischen Schule, sondern setzt in Wahr-
heit schon beim Kindergarten und in 
den Krabbelstuben ein. Die Stadt Enns 
betreibt derzeit sechs Krabbelstuben- 
und 16 Kindergartengruppen, dazu 
kommen noch fünf Kindergartengrup-
pen der Caritas. 

Schon jetzt werden wir für dieses Ange-
bot im Kinderbetreuungsatlas der Ar-
beiterkammer OÖ mit der Höchstnote 
1A+ ausgezeichnet. Mit der Eröffnung 
des neuen Kinderhauses „Dreiklang“ 
in der Födermayr-Straße wird dieses 
Angebot noch um einen Kindergarten 
und zwei Krabbelstubengruppen er-
weitert. Die Errichtungskosten dafür 
belaufen sich, inkl. Musikprobenlokal, 
auf rund 4,2 Mio. Euro.

Neben der Finanzierung ist die Perso-
nalsituation im Bildungsbereich eine 
weitere große Herausforderung. Hier 
muss an vielen Schrauben gedreht 
werden, z.B. an der Ausbildung, an der 
Anzahl der Ausbildungsplätze für die 
Pädagoginnen und Pädagogen – und 
der bürokratische Aufwand in den Ein-
richtungen muss verringert werden. 
Nicht zuletzt ist die Attraktivität des Be-
rufsstands ein entscheidendes Kriteri-

um für das Interesse von jungen und 
gut ausgebildeten Menschen, diese 
Berufe zu ergreifen. 

Unsere Bildungseinrichtungen bedür-
fen einer ständigen Weiterentwick-
lung. Daher habe ich auch die Bürger-
meister unserer Nachbargemeinden 
zu einem Schulgipfel eingeladen, um 
gemeinsam die weitere Entwicklung 
im schulischen Bereich in der Region 
zu gestalten. Denn nur die beste Bil-
dung gibt unseren Kindern das nötige 
Rüstzeug in die Hand, um ihr Leben zu 
gestalten, und ist damit der Schlüssel 
für die Zukunft!

Ihr

Christian Deleja-Hotko
Bürgermeister
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine:   22.12.22, 12.01., 26.01., 09.02.23 
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60 07 28 95 52

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00–16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Vorübergehend ausgesetzt!

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di., 11:00–17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) – Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/826 67
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst:   00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst:  09:00 bis 12:00 Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice 

DEZEMBER 2022

08. Dr. Suda Matthäus Kremstalstraße 12 4501 Neuhofen 07227/47 95
10. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/619 46
11. Die Hausärzte Kathrein-Straße 19  4470 Enns 07223/848 40
17. Die Hausärzte Kathrein-Straße 19 4470 Enns 07223/848 40
18.  Dr. Prühlinger Roman Dorfplatz 26 4491 Niederneuk. 07224/70 44
24. Die Hausärzte Kathrein-Straße 19  4470 Enns 07223/848 40
25.  Die Hausärzte Kathrein-Straße 19  4470 Enns 07223/848 40
26. Die Hausärzte Kathrein-Straße 19  4470 Enns 07223/848 40
31. Die Hausärzte Kathrein-Straße 19  4470 Enns 07223/848 40

Die Ärztenotdienste für das nächste Quartal waren zu Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. 
Bitte entnehmen Sie diese unserer Homepage (www.enns.at), der Amtstafel oder informieren Sie 
sich in der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns (07223/821 81-124).

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Enns
Chefredaktion: Monika Schlögl, 07223/821 81-115, Layout und Gestaltung: Petra Rohregger
Alle: Hauptplatz 11, 4470 Enns, office@enns.ooe.gv.at
Kennwort: Gemeindezeitung; Herstellungs- und Verlagspostamt: 4470 Enns
Druck: Color4life, Gürtlerstraße 3, 4470 Enns; 6 300 Exemplare, Erscheinungsweise: 6x/Jahr und bei Bedarf
Unternehmensziel: Information der Bürger der Stadt Enns
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 25. Jänner 2023

GEMEINDERAT Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 15. Dezember 2022, um 18:00 Uhr statt.
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News

Gleichenfeier Kinderhaus/Musikheim „Dreiklang“
Am 9. November war es so weit, beim neuen Kinderhaus/Musikheim, Ecke Födermayr-Straße/

Eichbergstraße, konnte die Gleichenfeier begangen werden! Der Startschuss für das Großprojekt fiel 
im heurigen Frühjahr.
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Zwei Krabbelstuben- und vier Kin-
dergartengruppen sowie das Mu-

sikheim der Ennser Stadtkapelle wer-
den im neuen Haus „Dreiklang“ (Ge-
samtinvestitionsvolumen ca. 4,2 Mio. 
Euro) Platz finden. Moderne, großzü-
gig gestaltete, helle Räumlichkeiten 
sind im Entstehen und lassen schon 
jetzt erkennen, dass man sich in die-
sem Gebäude einmal sehr wohlfühlen 
wird. In den Wintermonaten erfolgt der 

Innenausbau, die Fertigstellung des in-
novativen Bauvorhabens ist für Herbst 
2023 geplant.

Bürgermeister Christian Deleja-Hotko 
freut sich über den gelungenen Bau-
fortschritt: „Die Arbeiten liegen sehr 
gut im Zeitplan. Mein Dank für die 

unfallfreie und professionelle Durch-
führung ergeht an das gesamte Team 
der Firma Auböck, die Landes-Woh-
nungsgenossenschaft LAWOG, die als 
Totalübernehmer für dieses Projekt 
fungiert, die Fachplaner*innen und 
die zuständigen Mitarbeiter*innen 
des Ennser Stadtamts!“
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Montag, Dienstag, Donnerstag, Sonntag: 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag: 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Eintrittspreis: 1 Euro pro Person pro Tag, Schuhverleih: pro Paar 1,50 Euro

Sonderöffnungszeiten:
Samstag, 24.12.2022, 09:00 bis 15:00 Uhr, 
Sonntag, 25.12.2022, 11:00 bis 19:00 Uhr, 
Samstag, 31.12.2022, bis 01:00 Uhr, 
Sonntag, 01.01.2023, 11:00 bis 19:00 Uhr

Stockschießen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Sonntag, 18:00 bis 22:00 Uhr, 
Preis: 2 Stunden à 30 Euro

Reservierungen unter: https://erleben.enns.at/wintersport
Stornierung reservierter Eisstockbahnen bitte bei TSE unter 
Tel.: 07223/82 777 oder bei Walter Pellinger unter Tel.: 0699/10 40 40 14

Neuer Kunststoff-Eislaufplatz am Ennser Hauptplatz
Auch dieses Jahr wird das winterliche Vergnügen am Ennser Hauptplatz nicht zu kurz kommen. 

Aber ab heuer wird ganz ohne Eis „eisgelaufen“ und stockgeschossen!

Betriebszeiten: Freitag, 1. Dezember 2022 bis Sonntag 8. Jänner 2023 



Seite 6 | Zeitgeist 07/2022

News

Liebe Hundebesitzer*innen!

Das Stadtamt Enns möchte Sie 
darüber informieren, dass Anfang 

nächsten Jahres die Hundeabgabe für 
das Jahr 2023 vorgeschrieben wird. 
Um Missverständnissen vorzubeugen, 
bitten wir alle Hundebesitzer*innen, 
deren Hund leider verstorben ist, 

sich beim Stadtamt Enns (Tel.-Nr.: 
07223/821 81-155, Thomas Told) zu 
melden, um den Vierbeiner auch ab-
zumelden. Dadurch wird vermieden, 
dass die Hundeabgabe 2023 unnöti-
gerweise vorgeschrieben wird. In den 
meisten Fällen wird leider erst rea-

giert, wenn die Vorschreibung bereits 
geschehen ist. Diese Meldung ist nicht 
nur wichtig für das korrekte Führen des 
Hundekatasters, sondern auch für die 
korrekte Übermittlung der Daten an die 
hiesige Polizei.
Dankeschön für Ihre Kenntnisnahme!

Jährliche Wasser-Kanal-Endabrechnung
Die Stadtgemeinde Enns möchte alle Liegenschaftsbesitzer*innen daran erinnern, die Wasserzähler 

unbedingt laufend (einmal im Monat) zu kontrollieren. Mit der regelmäßigen Kontrolle kann ein eventu-
eller Mehrverbrauch rasch erkannt und behoben und somit eine Nachverrechnung vermieden werden.

Nach Durchführung der jährlichen 
Wasser-Kanal-Endabrechnung 

kommt es immer wieder vereinzelt zu 
beträchtlichen Nachverrechnungen an 
Wasser- und Kanalgebühren, da fest-
gestellt wurde, dass ein defektes Si-
cherheitsventil beim Boiler, defekte 
Spülkästen bei Toiletten oder nicht or-

dentlich verschlossene Anschlüsse zu 
massivem Wasserverlust geführt ha-
ben. In solchen Fällen können keine 
Nachlässe für Kanalbenützungsge-
bühren gewährt werden, da die Entsor-
gung über das öffentliche Kanalnetz 
gegeben ist und solche Gebrechen in 
die Sorgfaltspflicht und den Verantwor-

tungsbereich der Eigentümerin/des Ei-
gentümers fallen.
Sollten Sie Abweichungen beim Was-
serverbrauch feststellen, verständi-
gen Sie bitte sofort das Wasserwerk 
Enns unter der Tel.-Nr. 07223/821 
81-233, damit die Ursache der Abwei-
chung festgestellt werden kann. 

Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 
und Feuerwerke

Die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 

ist im Ortsgebiet verboten. 

Der Bürgermeister kann mit Verord-
nung bestimmte Teile des Ortsgebiets 
von diesem Verbot ausnehmen, so-
fern nach Maßgabe der örtlichen Ge-
gebenheiten durch die Verwendung 
Gefährdungen von Leben, Gesundheit 
und Eigentum von Menschen oder der 
öffentlichen Sicherheit sowie unzu-
mutbare Lärmbelästigungen nicht zu 
befürchten sind. Feuerwerke der Ka-
tegorie F2 sind Feuerwerkskörper, die 
eine geringe Gefahr darstellen, einen 
geringen Lärmpegel aufweisen und 
zur Verwendung in abgegrenzten Be-
reichen im Freien vorgesehen sind. 
Zulässig sind der Besitz und die Ver-
wendung von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Kategorie F2 für Perso-

nen, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.

Eine Ausnahmegenehmigung vom Ver-
bot der Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorie F2 im 
Ortsgebiet kann im Einzelfall auf An-
suchen gewährt werden, wenn u.a. fol-
gende Voraussetzungen erfüllt sind:

• Vorliegen eines schriftlichen An-
suchens mit Ort, Datum, Zeit, 
Feuerwerkskategorie sowie Na-
men der Person, die die pyrotech-
nischen Gegenstände verwenden 
will

• Zustimmung der Grundstücksei-
gentümerin/des Grundstücksei-
gentümers

• Nachweis einer entsprechenden 
Pyrotechnik-Haftpflichtversiche-
rung

Pyrotechnische Gegenstände der Ka-
tegorien F3 und F4 dürfen nur auf-
grund einer Bewilligung des Bezirks-
hauptmanns von Personen, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben und 
über die nötige Sachkunde (Pyrotech-
nikausweis) verfügen, besessen und 
verwendet werden. Die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenanstalten, Kinder-, 
Alters- und Erholungsheimen sowie 
Tierheimen und Tiergärten ist verbo-
ten.

Verwaltungsübertretungen sind, so-
fern die Tat nicht den Tatbestand ei-
ner in die Zuständigkeit der Gerichte 
fallenden strafbaren Handlung bildet, 
von der Bezirksverwaltungsbehörde 
mit hohen Geldstrafen (von 3.600 bis 
10.000 Euro) zu bestrafen.
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Der Ennser Christbaum

Unseren schönen Hauptplatz ziert 
heuer ein Baum der Fa. Kirchwe-

ger Immobilien GmbH, Oberhauser-
straße 15, 4470 Enns. Die Stadtge-
meinde Enns bedankt sich herzlich!

Ein großes Dankeschön ergeht auch 
an das Team des Ennser Bauhofs und 
die Feuerwehr für den professionel-
len, unfallfreien Transport und das 
Aufstellen.

Möchten auch Sie einen Baum aus Ih-
rem Besitz in weihnachtlichem Lich-
terglanz erstrahlen sehen? Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte bei Bauhof-
leiter Roland Schlucker unter der Num-
mer 07223/82 18 12 29 oder unter 
0664/844 96 02.
Herzlichen Dank!
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Sanierung Hochwasserschutzanlage 
„Damm Schießwiese“

Die Bauarbeiten am Damm in der Schießwiese schreiten auf Grund der guten 
Wetterverhältnisse laufend voran.

Der Hochwasserschutzdamm wird 
in drei Abschnitten saniert, wo-

bei zurzeit der erste Bereich zwischen 
dem Dianaweg und der Kleingarten-
siedlung Steyrer Straße errichtet wird. 
Als zweiter Abschnitt wird der Bereich 
von der Kleingartensiedlung bis zur 

Auffahrt in die Steyrer Straße am Ende 
des Damms ausgeführt.

Der Damm wird lageweise in Schichten 
aufgebaut. Jede Schicht wird vor dem 
weiteren Aufbau auf seine Standfestig-
keit geprüft und durch die Bauaufsicht 

freigegeben, um die Qualität des Bau-
werks dauerhaft sicherzustellen.

Gut abgestimmt arbeiten alle beteilig-
ten Fachleute und Firma HABAU die 
anstehenden Aufgaben ab. Die Ver-
kehrsführung des Baustellenverkehrs 
wird wie bisher über die Ennslände er-
folgen.

Für die Zeit der Baumaßnahmen er-
suchen wir weiterhin andere Naher-
holungsgebiete zu Ihrer Freizeitgestal-
tung aufzusuchen, um potentielle Ge-
fahren im Baustellenbereich zu mei-
den.

Weitere Naherholungsgebiete in Enns:
Schlosspark, Wanderwege und Lauf-
strecken am Eich- und Rabenberg, Do-
nauauen bei Enghagen, ...
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KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen
Nachstehende Dienstposten sind zur Besetzung ausgeschrieben:

„Modern, innovativ, zukunftsorientiert, bürgernah“
sind einige Attribute der Stadtverwaltung Enns. Sie können als interessierter Bewerber Teil 

unseres motivierten Teams werden. Das „Wir“ steht über dem „Ich“.

Reinigungskräfte 
Teilzeitbeschäftigung (20 Wochen-
stunden) vorwiegend Nachmittags- 
und Abendstunden, Funktionslauf-
bahn GD 25.1

Aufgabenbeschreibung:
Reinigungsarbeiten in Objekten der 
Stadtgemeinde Enns

Anforderungsprofil:
• Sinn für Sauberkeit, Ordnung 

und verantwortungsbewusste 
Arbeitsweise

• Körperliche Belastbarkeit, ge-
sundheitliche und fachliche 
Eignung, die mit der vorgesehe-
nen Verwendung verbunden ist

• Teamfähigkeit
• Selbständigkeit, Verlässlichkeit 

und Freundlichkeit
• Bereitschaft zu flexibler Dienst-

zeitgestaltung und Mehrleis-
tung

• Ausreichende Kenntnisse der 
deutschen Sprache

Bautechniker*in 
Hoch- und Tiefbau, 

Infrastruktur

Vollbeschäftigung (40 Wochenstun-
den) in der Funktionslaufbahn GD 14 

Aufgabengebiet: 
• Koordination und selbständige 

Projektabwicklung im Bereich 
Straßen-, Kanal-, Wasserlei-
tungsbau, Beleuchtung

• Projektcontrolling in allen Pro-
jektphasen

• Aufbereitung von Entschei-
dungsgrundlagen für den/die 
Entscheidungsträger/-in

• Ansprechpartner*in für Kun-
den im Bereich Tiefbau, Infra-
struktur

Fachliche Anforderungen:
• Abgeschlossene, technische 

Ausbildung (HTL Hoch- oder 
Tiefbau; TU/FH Bauingenieur-
wesen), BOKU Kulturtechnik 
und Wasserwirtschaft, Bache-
lor Umweltingenieurwissen-
schaften bzw. gleichwertiges

• Erste einschlägige Berufserfah-
rung wünschenswert

• Sicherer Umgang mit MS-Office
• Führerschein Gruppe B

Persönliche Anforderungen:
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit und 

Flexibilität
• Überzeugendes Auftreten und 

Durchsetzungsvermögen
• Selbständige und verantwor-

tungsvolle Arbeitsweise
• Eigener Pkw

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß 
§ 11 OÖ GDG 2022.

Ihre schriftliche Bewerbung senden 
Sie bitte an das Stadtamt Enns, 
Hauptplatz 11, 4470 Enns oder an 
office@enns.ooe.gv.at.

Einen Bewerbungsbogen finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.enns.at.

Saison-Bademeister*in 
/Mitarbeiter*in im 

Dienstleistungszentrum 
außerhalb der 

Badesaison
Vollzeitbeschäftigung (40 Wochen-
stunden),
Funktionslaufbahn GD 21 bzw. je 
nach beruflicher Qualifikation auch 
höher

Anforderungsprofil:
• Erste-Hilfe-Ausbildung bzw. Be-

reitschaft zur Ablegung dersel-
bigen

• Rettungsschwimmerprüfung 
bzw. Bereitschaft zur Ablegung 
derselbigen

• Führerschein der Gruppe B
• Team- und Kommunikationsfä-

higkeit
• Bereitschaft zur Absolvie-

rung der Ausbildung zum/zur 
Bäderbetreuer/-in

• Bereitschaft zum Turnusdienst
• Männliche Bewerber haben den 

Nachweis über den abgeleiste-
ten Präsenz- oder Zivildienst vor-
zulegen

• Wohnort in Enns oder in unmit-
telbarer Umgebung

• Wünschenswert sind 
Bewerber*innen mit einer ab-
geschlossenen Berufsausbil-
dung in einem handwerklichen 
Beruf und/oder Personen, die 
bereits Berufserfahrung als 
Bademeister*in gesammelt ha-
ben
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KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen
Nachstehende Dienstposten sind zur Besetzung ausgeschrieben:

„Modern, innovativ, zukunftsorientiert, bürgernah“
sind einige Attribute der Stadtverwaltung Enns. Sie können als interessierter Bewerber Teil 

unseres motivierten Teams werden. Das „Wir“ steht über dem „Ich“.

Elementarpädagoge/-in

Vollbeschäftigung (40 Wochenstun-
den)

Ihre Aufgabe ist die Gestaltung der 
Erziehungs- und Bildungsarbeit als 
Elementarpädagoge/-in nach den 
gesetzlichen Vorschriften des Oö 
Kinderbildungs- und -betreuungs-
gesetzes und den Erkenntnissen der 
zeitgemäßen Pädagogik.

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung der 

Elementarpädagogik
• Kreativität, Flexibilität, Team- 

und Kommunikationsfähigkeit
• Selbständigkeit und organisatori-

sche Fähigkeiten
• Bereitschaft zur Entwicklung und 

Umsetzung zeitgemäßer pädago-
gischer Konzepte sowie zur Wei-
terbildung.

• Wohnortnähe zur Stadtgemein-
de Enns

Hort-, Freizeit- oder 
Schulpädagoge/-in 

für die schulische Nachmittagsbe-
treuung in der Volksschule Enns mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 
24 Wochenstunden

Ihre Aufgabe ist die Gestaltung der 
pädagogischen Arbeit, Freizeitbe-
treuung und Förderung der Kinder 
innerhalb der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung nach den gesetzli-
chen Vorschriften lt. Oö Kinderbil-
dungs- und -betreuungsgesetz und 
den Erkenntnissen der zeitgemä-
ßen Pädagogik.

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene päd-

agogische Ausbildung 
(K inderg ar tenp ädagoge/-
in, Hortpädagoge/-in, VS-
Lehrer*in, Erzieher*in oder 
Freizeitpädagoge/-in)

• Kreativität, Flexibilität und Of-
fenheit

• Team- und Kommunikations-
fähigkeit

• Selbständige Arbeitsweise
• Bereitschaft zur Entwicklung 

und Umsetzung zeitgemäßer 
pädagogischer Konzepte so-
wie zur Weiterbildung

• Wohnortnähe zur Stadtge-
meinde Enns

Helfer*in
für die schulische Nachmittagsbe-
treuung in der Volksschule Enns mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 
20 Wochenstunden

Ihre Aufgabe ist die Gestaltung der 
pädagogischen Arbeit, Freizeitbe-
treuung und Förderung der Kinder 
bzw. die Arbeit im Team in Zusam-
menarbeit mit dem/der gruppen-
führenden Pädagoge/-in nach den 
gesetzlichen Vorschriften lt. Oö. 
Kinderbildungs- und -betreuungs-
gesetz und den Erkenntnissen der 
zeitgemäßen Pädagogik.

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung 

zum/zur Kindergartenhelfer/-
in

• Kreativität, Flexibilität, Offen-
heit, Team- und Kommunikati-
onsfähigkeit

• Bereitschaft zur Entwicklung 
und Umsetzung zeitgemäßer 
pädagogischer Konzepte so-
wie zur Weiterbildung.

• ausgezeichnete Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift

• Wohnortnähe zur Stadtge-
meinde Enns

Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 
4470 Enns 

Tel. 07223/821 81-0

https://www.enns.at/Stadtverwaltung/Ausschreibungen

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Was Sie bei der Stadtgemeinde 
Enns erwartet:
• Aktiver Beitrag zur Systemer-

haltung
• Sichere Arbeitsplätze mit he-

rausfordernden und vielfälti-
gen Tätigkeitsbereichen

• Familiäres und wertschätzen-
des Umfeld sowie angeneh-
mes Arbeitsklima

• Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten

• Zusammenarbeit mit erfahre-
nen, motivierten Teams
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Neuigkeiten aus der Ennser Bibliothek
Der Herbst geht zu Ende, Weihnachten steht vor der Tür. Viele Bilderbücher für jedes Lesealter, 

Zeitschriften mit Dekotipps sowie Rezepten und vieles mehr zum Thema, bietet die 
öffentliche Bibliothek für ihre Leser*innen.

Am Mittwoch, 14. Dezember gibt es 
wieder die „Hör-mir-zu-Lesung“ für 

Kinder von sechs bis acht Jahren, un-
ter dem Titel „Hurra, es schneit“ – lu-
stige Geschichten über Bodo Sieben-
schläfer. Im Anschluss wird gezeichnet 
oder gebastelt. 
Elisabeth und Marianne freuen sich 
auf viele Zuhörer*innen.

Eine besondere Adventlesung fin-
det am Freitag, 16. Dezember statt. 
Um 17:00 Uhr trifft sich Martha Kog-
ler beim Stadtturm mit Kindern und 
Eltern. Mit mitgebrachten Laternen 

ziehen alle in die Bücherei. Bei Kek-
sen und Tee liest Martha Kogler die 
Freundschaftsgeschichte „Eine Stern-
schnuppe im Schnee“.

Auch heuer können in den Weih-
nachtsferien DVDs kostenlos ausgelie-
hen werden. 

Zwischen dem 24. und 26. Dezember 

2022 sowie am 1. und 6. Jänner 2023 
ist geschlossen. Nächster Verleihtag 
ist Dienstag, 27. Dezember. 

Ab Dienstag, 3. Jänner ist die Bücherei 
gerne wieder für Sie da.

Das Team der Bibliothek Enns wünscht 
ruhige, gesunde und besinnliche Feier-
tage im Kreise Ihrer Lieben!
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Falsches Parken behindert Einsatz- und 
Erhaltungsfahrzeuge

Für Feuerwehr, Rettung, Winterdienst, Müllabfuhr etc. müssen unsere Straßen 
ungehindert befahrbar bleiben.

Oftmals ist es für die 
Mitarbeiter*innen der Müllab-

fuhr aber auch für die Entsorgerfirmen 
schwierig oder nicht mehr möglich, die 
Entleerung der Mülltonnen vorzuneh-
men, da sie aufgrund vorschriftswidrig 
abgestellter Autos nicht mehr zufahren 
können. Auch die im Winterdienst ein-
gesetzten Fahrzeuge sind von diesem 
Problem immer wieder betroffen. Bit-
te bedenken Sie, dass es sich bei den 
Einsatzfahrzeugen um LKWs handelt, 
die weit mehr Platz benötigen als ein 
kleiner PKW!

Achten Sie unbedingt darauf, dass ein 
ungehindertes Zufahren für Einsatz- 

und Erhaltungsfahrzeuge gewährlei-
stet ist, denn im Notfall zählt oft jede 
Sekunde! Halten Sie die Feuerwehrzu-
fahrten frei!

Aber auch für alle 
Verkehrsteilnehmer*innen kann 
durch vorschriftswidriges Abstellen 
eine gefährliche Situation herbeige-
führt werden. Fußgänger*innen müs-
sen um parkende Autos herumgehen, 
Fahrzeuglenker*innen sehen nur 
ungenügend in eine Kreuzung ein, 
Schutzwege können nicht gefahrlos 
benützt werden.

Stellen Sie Ihr Fahrzeug daher bitte 
so ab, dass es zu keiner Gefährdung 
anderer Verkehrsteilnehmer*innen 
kommt. Am besten wäre das natürlich 
auf Ihrem Eigengrund. Im Sinne einer 
guten Nachbarschaft achten Sie bitte 
darauf, keine Grundstückszu- und -ab-
fahrten zu beeinträchtigen und auch 
gegenüber genügend Platz freizuhal-
ten. In diesem Zusammenhang dür-
fen wir darauf aufmerksam machen, 
dass sogenannte „lebende Zäune“ 
nicht in den Verkehrsraum wachsen 
dürfen – bitte schneiden Sie regelmä-
ßig Sträucher und Hecken zurück.

Wird ein Fahrzeug an gefährlichen 
oder unübersichtlichen Stellen oder 
zu nahe an Kreuzungen abgestellt, 
und kommt es deswegen zu einem 
Unfall, riskiert der/die verantwortli-
che Lenker/-in unter Umständen eine 
Mitschuld.

Öffentliche Bibliothek Enns 

Kirchengasse 3, 4470 Enns 
Tel.: 07223/854 37 

offioe@bibllothek-enns.at 
www.bibliothek-enns.at 
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Wichtige Informationen rund ums Schneeräumen
Mit Beginn der Winterzeit wird auf die gesetzlichen Verpflichtungen der Anrainer*innen gemäß 

§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960) hingewiesen.

Diese betreffen insbesondere die 
Schneeräumung, die Streuung 

bzw. Reinigung der Gehsteige und 
Gehwege sowie die Beseitigung diver-
ser Schneewechten und Eisbildungen 
von den Dächern.

Die Eigentümer*innen von Liegen-
schaften in Ortsgebieten haben dafür 
Sorge zu tragen, dass die dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege entlang der gesamten Liegen-
schaft, in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr, von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatt-

eis bestreut werden müssen. Ist ein 
Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen.

Das Ablagern von Schnee aus Haus-ein-
fahrten oder von Grundstücken auf der 
Straße ist verboten und führt zu Proble-
men für die Straßenbenützer*innen.
Bitte achten Sie gerade in den Winter-
monaten darauf, Ihr Fahrzeug so zu 
parken, dass die Räum- und Streufahr-
zeuge ungehindert passieren können.

Während des Winterdienstes sind alle 

Mitarbeiter*innen und Fahrzeuge des 
Ennser Dienstleistungszentrums im 
Einsatz. Bitte bedenken Sie, dass nicht 
alle Straßen gleichzeitig geräumt wer-
den können. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Baumpflanzaktion der Stadtgemeinde Enns
Die Stadtgemeinde Enns setzt auf Umweltschutz und Nachhaltigkeit. Als sichtbares Zeichen dafür, 
wurde allen interessierten Hausbesitzer*innen ein kostenloser Laubbaum zur Verfügung gestellt.

Bäume leisten einen Beitrag zur 
Verbesserung der Lebensquali-

tät und wirken dem Klimawandel ent-
gegen. Sie spenden Schatten, küh-
len die Umgebung, produzieren Sau-
erstoff und sind Lebensraum für vie-
le Tierarten. Alle Bäume nehmen Koh-
lenstoff auf und wandeln diesen in na-
türlichen Sauerstoff um – sie wirken 
dabei wie ein biologisch hocheffizien-
ter Luftreiniger.

Die Baumpflanzaktion soll schritt-
weise dabei helfen, die CO2-Emissio-
nen zu reduzieren und mehr Grün 
in die Stadt zu bringen. Über 100 
Grundbesitzer*innen nahmen das 
Angebot in Anspruch und kamen 
am Donnerstag, den 03. November 
zur Ennser Stadthalle, um ihr neues 
Bäumchen abzuholen.

Zur Auswahl standen diese Gehölze:
Spitzahorn, Roteiche, Baumhasel, 
Schwarzerle, Hainbuche, Rotbuche 
und Winterlinde

Bürgermeister Christian Deleja-Hot-
ko und Vizebürgermeister Ing. Rudolf 
Höfler bedanken sich bei allen Enn-
serinnen und Ennsern, die an der Ak-

tion teilgenommen haben und wün-
schen viel Freude mit dem zukünfti-
gen Schattenspender und Klimaver-
besserer.

Vizebürgermeister Ing. Rudolf Höfler und Bürgermeister Christian Deleja-Hotko bei der 
Baumübergabe in der Ennser Stadthalle.
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Nachwuchs beim Turnverein Enns ÖTB 1862
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Ennser Silvesterwanderung
Der Turnverein Enns ÖTB 1862 und der Internationale Volkssportverband laden auch heuer wieder 

zur traditionellen Silvesterwanderung.

Gewandert wird entweder auf einer 
kurzen Strecke mit ca. 7 Kilome-

tern oder auf einer langen Strecke mit 
ca. 16 Kilometern Länge. Start- und 
Zielpunkt ist die Ennser Stadthalle. 
Losgegangen wird zwischen 08:00 
und 13:00 Uhr, das Ziel muss spätes-

tens um 15:00 Uhr erreicht sein.
Beim Start gibt es gegen Vorweis der 
Startkarte Traubenzucker und Gratis-
tee zur Stärkung. Verpflegungsstellen 
befinden sich im Schloss Tillysburg, 
die Stempelstellen sind am Rabenberg 
und in der Stadthalle Enns.

Diese Veranstaltung wird für das inter-
nationale Volkssportabzeichen und für 
den Österreich-Cup gewertet.
Anmeldung bitte schriftlich bis 
20.12.2022 an den Turnverein Enns 
ÖTB, Steyrer Straße 13 oder
per E-Mail an buero@oetb.at.

Das neue Turnjahr hat begonnen 
und es konnten wieder zahlreiche 

Kinder in den Turn- und Faustballstun-
den begrüßt werden. Das Team des TV 
Enns ÖTB 1862 freut sich sehr darüber, 
dass die Stunden wieder so gut ange-
nommen werden. 
Besonders stolz sind die Vereinsmit-
glieder auf ihre jungen Vorturnerinnen 
Katrin Wagner, Hannah Achleitner, Lisa 
Hiebl, Zoe-Alisha Stangl und Emma 
Eder, die vor Kurzem ihre Prüfung ab-
gelegt haben.

Start/Ziel
Stadthalle ENNS

Stempelstelle
Rabenberg

Stempelstelle
Tillysburg

Streckenplan
IVV Silvesterwanderung Enns N

300m

kz. Strecke ca. 7km(rot)
lg. Strecke ca. 16km(rot/blau)



Zeitgeist 07/2022 | Seite 13www.enns.at

Sehr gut be-
sucht war die 
Veranstaltung 
für unsere äl-
teren Ennser 
Bürger*innen, 
die bei den 
Ennser Com-
munity Nurses 

über deren Angebot informiert wur-
den. Anhand des großen Interesses 
kann man auch ableiten, wie wichtig 
dieses Angebot für Enns ist. Ich darf 
mich nochmals ganz herzlich bei den 
Organisatorinnen und Helferinnen be-
danken, die für den gemütlichen Rah-
men gesorgt haben. Nächstes Jahr 
möchten wir das Angebot erweitern. Es 
gibt immer mehr an Demenz erkrankte 
Personen. Vor allem Angehörige sind 

oftmals mit der Situation im eigenen 
Haushalt überfordert und auch von der 
Diagnose überrascht, da die Erkran-
kung manchmal schleichend kommt 
und am Anfang sehr gut überspielt 
werden kann. Wir möchten im Frühling 
mit Vorträgen starten und bei Bedarf 
eine Beratung bzw. eine Möglichkeit 
für einen Erfahrungsaustausch auf-
bauen. 

Im Seniorenbeirat gibt es einen neu-
en Vorsitzenden. Manfred Reindl löst 
Ingeborg Baumgartner ab. Ich gratu-
liere ganz herzlich und darf mich bei 
Ingeborg für das jahrelange Engage-
ment als Vorsitzende bedanken. Zum 
Schluss möchte ich, bevor wir mit 
vollem Elan in das neue Jahr starten, 
allen Ennserinnen und Ennsern eine 

erholsame und stille Adventszeit und 
frohe Weihnachten wünschen.

Ihr 

Stefan Bauer
Vzbgm. und Referent für Sport, Ge-
sundheitswesen und Seniorenangele-
genheiten

Gesundheit | Sport | Senioren

Gesund zuhause alt werden – 
Ennser Community Nurses informierten

Am Dienstag, den 25.10.2022 luden Vzbgm. Stefan Bauer und die Community Nurses alle 
Ennser Seniorinnen und Senioren ab 75 Jahren ins Pfarrzentrum Enns-St. Laurenz zu 

Kaffee und Kuchen ein.

Ca. 80 Interessierte nutzten die Ge-
legenheit, um sich in gemütlicher 

Atmosphäre über das neue Service in 
Enns zu informieren. Vzbgm. Stefan 
Bauer und Community Nurse Karin 
Lang präsentierten das Angebot und 
standen im Anschluss in einem per-
sönlichen Gespräch für erste Beratun-
gen zur Verfügung.

Apropos – Sie haben sich sicher auch 
schon gefragt, warum ein so kom-
plizierter Begriff verwendet wird, un-
ter dem sich viele Menschen vorerst 
nichts vorstellen können – die Antwort 
ist ganz einfach: Das Projekt wird über 
die EU finanziert und diese Bezeich-
nung wird bundesweit einheitlich ver-
wendet. Aber in Österreich werden die 
Community Nurses mittlerweile liebe-
voll Gemeinde-Kümmerer genannt.

„Es war eine sehr gelungene Veran-
staltung, bei der wir unseren Ennser 
Senioren und Seniorinnen dieses tolle 
Angebot vorstellen konnten. Ich freue 
mich sehr, dass so viele dieser Einla-
dung Folge geleistet haben“, zeigt sich 
Vzbgm. Stefan Bauer von der Wichtig-
keit des kürzlich initiierten Pilotpro-
jekts überzeugt.

So erreichen Sie die Ennser Commu-
nity Nurses:
Das Büro befindet sich im 2. Stock des 
Gesundheitszentrums. Termine wer-
den nach telefonischer Vereinbarung 
getroffen.
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Karin Lang: 0664/60 07 26 65 58
Gesundheits- und Krankenpfleger 
Christian Brandner: 
0664/60 07 26 65 59
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Die langjährige Vorsitzende des Senioren-
beirats Ingeborg Baumgartner mit ihrem 

Nachfolger Manfred Reindl.
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Vizebürgermeister Stefan Bauer und 
Community Nurse Karin Lang präsentier-
ten die neue, seit Kurzem in Enns kosten-
los angebotene, Gesundheits- und Pflege-

beratung.
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Außergewöhnliche Erfolge für Ennser Faustballer
Die Faustballer des AWN TV HAKA Wohnplan Enns können auf eine der erfolgreichsten Saisonen 

der Vereinsgeschichte zurückblicken.

Neben der wiederholten Qualifi-
kation fürs Bundesligafinale der 

Hallen- und Feldmeisterschaft, gleich-
bedeutend mit einem Top 3 Ergebnis 
in der höchsten österreichischen Spiel-
klasse, konnte beim internationalen 
Champions Cup, vergleichbar mit der 
Champions League im Fußball, der 4. 
Platz erreicht werden. „Zu den Top 4 
Mannschaften Europas zu gehören ist 
schon etwas ganz Besonderes!“, so 
ein euphorisierter Kapitän der Ennser 
Kampfmannschaft Andreas Zauner.

Auch mit den österreichischen Nati-
onalmannschaften wussten die Enn-
ser Spieler zu beeindrucken: Ennser 
Hauptangreifer Gustav Gürtler konnte 
in diesem Jahr den Vize-Europameis-
tertitel feiern. Ein weiteres Highlight 
war der 4. Platz bei den World Games, 

den größten Multisport-Events des 
Jahres, die in Birmingham (USA) statt-
fanden.

Die Ennser Rohdiamanten Michael 
Klaffenböck und Michael Hölzl muss-
ten sich bei der U-18 Europameister-
schaft Dauerrivalen Deutschland erst 
im Finale hauchdünn mit 2:3 geschla-
gen geben. Dennoch ist der Vizeeuro-
pameistertitel ein großer Erfolg, stan-
den doch beide Ennser in sämtlichen 
Spielen in der Startformation.

„Die Erfolge sind das Resultat jahre-
langer Jugendarbeit. Wir sind eine der 
wenigen Vereine, die von sich behaup-
ten können, es ausschließlich mit Ei-
genbauspielern an die Spitze des inter-
nationalen Faustballsports geschafft 
zu haben. Das macht einen schon ein 
bisschen stolz“, so Headcoach der 
Ennser Faustballer Kurt Gürtler.

Worldtour Finale in Curitiba (BRA)

Als krönenden Abschluss einer au-
ßergewöhnlichen Saison imponierten 
die Ennser Faustballer auch beim IFA 

World Tour Finale, dem Weltpokal der 
Vereinsmannschaften. Bei den Wett-
kämpfen in Curitiba in Brasilien durf-
ten sich die Ennser Männer gegen 
die weltbesten Teams aus Österreich, 
Deutschland, Brasilien und den USA 
messen. Ein außergewöhnliches Er-
lebnis für das international noch un-
erfahrene Team des AWN TV HAKA 
Wohnplan Enns. Trotz des Verletzung-
spechs – Zweitangreifer Jan Holzwe-
ber hatte den Gesundheitscheck für 
das Eröffnungsspiel gegen den brasi-
lianischen Meister nicht geschafft – 
mussten sich die Ennser erst im Spiel 
um Platz 5 geschlagen geben.

Das Highlight des Turniers war der 
3:2 Sieg gegen eine der besten Mann-
schaften der Welt – den deutschen 
Meister Pfungstadt.

AWN TV HAKA Wohnplan Enns belegt den zweiten Platz 
beim Heimturnier

Das Vorbereitungsturnier in Enns 
war hochkarätig besetzt. Sechs 

Teams aus der ersten Bundesliga tes-
teten zwei Wochen vor Meisterschafts-
beginn ihre Form. Die Vorrunde war 
geprägt von unterschiedlichen Leistun-
gen, bei denen sich in Gruppe A FBC 
Linz AG Urfahr und in Gruppe B die 
Heimmannschaft durchsetzen konnte. 
Im ersten Satz des Finales machten 
die Ennser Faustballer mit vielen Ei-
genfehlern dem Gegner das Gewinnen 

leicht. Danach ging ein Ruck durch die 
Mannschaft. Sie hielten dagegen und 
spielten den Satz knapp mit 11:9 nach 
Hause. Es folgte  eine Entscheidung im 
„Best of Five“. Diesmal hatte der Geg-
ner die besseren Karten, der AWN TV 
HAKA Wohnplan Enns musste Urfahr 
mit 3:1 ziehen lassen. „Es war ein gu-
ter Test vor dem Meisterschaftsbeginn. 
Wir können mit dem zweiten Platz ab-
solut zufrieden sein“, meinte der Enn-
ser Kapitän Andi Zauner.
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Naturfreunde Enns starten in die Wintersaison
Die Ennser Naturfreunde warten wieder mit einem abwechslungsreichen Winterprogramm auf.

Zahlreiche Skitouren in unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgra-

den werden angeboten. Als besondere 
Highlights stehen Fahrtechnikkurse 
für Skitourengeher*innen und Einstei-
gertouren mit LVS-Übung sowie ein Se-
minar mit Wetter- und Schneekunde, 
welches sicher auch für Schneeschuh-
wandernde interessant ist, auf dem 
Programm. 
Je nach Schneelage werden über den 
gesamten Winter Schneeschuhwande-
rungen bzw. Bergwanderungen ange-
boten.

Zur optimalen Vorbereitung auf Ski-
fahren, Skitourengehen und Schnee-
schuhwanderungen findet jeden Don-
nerstag die „Skigymnastik – fit durch 
den Winter“ statt, bei der neben der 
Kräftigung der einzelnen Muskelgrup-
pen sowie den Gleichgewichts- und 
Koordinationsübungen, auch das Aus-
dauertraining nicht zu kurz kommt.

Die Vereinsabende erfolgen jeden 
ersten Freitag im Monat. Hier gibt es 
einen Rückblick auf die vergangenen 
und eine Vorschau auf die kommen-
den Veranstaltungen. Außerdem kön-
nen sich Interessierte für die verschie-

denen Veranstaltungen anmelden.

Weitere Informationen zu Programm 
und Vereinsabend sind auf der Home-
page https://enns.naturfreunde.at ver-
öffentlicht.
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Kinderkletterkurs erfolgreich abgeschlossen
Im November ging der Kinderkletterkurs des Alpenvereins Neugablonz-Enns zu Ende und alle 

Teilnehmer*innen haben nach sechs Kurseinheiten den Abschluss mit Erfolg bestanden. 

Mit Freude und Stolz durften die 
Kinder ihren Kletterschein prä-

sentieren, der nun berechtigt, am „Be-

treuten Kinderklettern“ selbständig 
teilzunehmen.
Jeden Dienstag und Freitag bietet der 
Alpenverein von 17:30 bis 19:00 Uhr in 
der Ennser Kletterhalle „Betreutes Kin-
derklettern“ an, jeweils freitags auch 
das Eltern-Kind-Klettern, wobei Eltern 
ihre Kinder beim Klettern begleiten. 
Sichernde Eltern bezahlen weder Ein-
tritt noch Leihgebühr und das Sichern 
kann in diesem Rahmen erlernt wer-
den. Freier Kletterbetrieb findet eben-
falls jeden Dienstag und Freitag ab 
19:00 Uhr statt.

Zusätzlich kann beim Ennser Alpenver-
ein die Bouldergrotte im Vereinsheim 
in Neugablonz 10, ganzjährig und kos-

tenlos, jeweils montags von 19:00 bis 
20:00 Uhr, genützt werden, wobei die 
Möglichkeit zum individuellen Schnup-
perklettern – auch für „Noch-Nicht-Mit-
glieder“ – besteht.

Weitere Infos über das kommende Pro-
gramm, sowohl Indoor als auch Out-
door, finden Sie auf der Webseite der 
OeAV Sektion Neugablonz-Enns unter 
https://www.alpenverein.at/neugab-
lonz-enns/home/news/5_avn.php
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Ich bin ein 
p a s s i o n i e r -
ter Benützer 
ö f fe n t l i c h e r 
V e r k e h r s -
mittel. Was 
mich aber är-
gert, das sind 

Wartehäuschen, die beschädigt und 
verschmutzt sind. Nicht selten habe 
ich den Eindruck, dass sie von Men-
schen dazu verwendet werden, Ag-
gressionen abzubauen und Protest 
auszudrücken. Schade, das ginge 
auch anders.

Apropos sprühen: Hauswände, 
Schaltkästen und sogar Verkehrs-
zeichen sind beliebte Objekte dafür. 
Nicht selten werden sie auch beklebt 
oder anderweitig verunstaltet. Scha-
de, denn einige Graffitis wären einen 

zweiten Blick wert.

Auch den Protest gegen Zebrastrei-
fen in Regenbogenfarben kann man 
anders als durch Übermalungen zum 
Ausdruck bringen. Schade, denn diese 
bunten Übergänge sind ein Symbol für 
Offenheit und Toleranz.

Meinen Beispielen, von denen ich wei-
tere aufzählen könnte, ist gemeinsam, 
dass Zerstören von öffentlichem Ei-
gentum Unmut schafft bei jenen, die 
sorgsam auf ihre Umgebung schau-
en. Die Reparatur bzw. Beseitigung 
verursacht Kosten. Diese trägt dann 
die Allgemeinheit über die Finan-
zierung durch Steuergelder. Das gilt 
auch für angefahrene bzw. zerstör-
te Straßenbegrenzungen, Straßen-
laternen oder Verkehrstafeln. Dies 
ist besonders problematisch, weil 

durch Beschädigungen Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer*innen entstehen 
können. Wer Schäden anrichtet haf-
tet dafür. Jedem kann einmal etwas 
passieren. Es ist eine Frage des guten 
Umgangs, für sich und sein Tun ein-
zustehen. Sorgsamer Umgang mit öf-
fentlichem Gut hilft der Allgemeinheit, 
Geld zu sparen. Es trägt aber auch 
dazu bei, das schöne Gesicht unserer 
Stadt zu bewahren.

Abschließend darf ich Ihnen ein schö-
nes Weihnachtsfest und gutes Neues 
Jahr wünschen. Ich freue mich auf das 
gemeinsame Arbeiten mit Ihnen 2023.

Ihr 

StR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen
Referent für Bauangelegenheiten, 
Straßen und Verkehr

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Unser Stadt-
turm ist mitt-
lerweile rund 
456 Jahre alt. 
Und diese vie-
len Jahre sind 
nicht ganz 
spurlos an 
unserem 60 

Meter hohen Wahrzeichen vorbeige-
gangen. Wie vielleicht schon einigen 
von Ihnen aufgefallen ist, ziehen sich 
Risse im Naturstein, in den Fugen 
und Putzflächen durch den Turm. Aus 
diesem Grund fand Mitte Juni eine 
Begehung mit einem Statiker und 
einem Steinmetz statt. Des Weite-
ren wurden Anfang November einige 
Probebohrungen vorgenommen, um 
den genauen Aufbau der Wände zu 
eruieren. 

Nun wird eine statische Sicherungs-
maßnahme ausgearbeitet, um die Sa-

nierung des Stadtturms durchführen 
zu können, damit Sie auch weiterhin 
ungefährdet die 157 Stufen zur Gale-
rie hinaufsteigen können. 

Die gute Nachricht ist, dass die Schä-
den nicht so schwer wiegen und kein 
akuter und sofortiger Handlungs-
bedarf besteht. Dennoch wird die 
Instandsetzung nicht auf die lange 
Bank geschoben. Momentan werden 
Kostenvoranschläge für die Sanie-
rungsmaßnahmen eingeholt. Die Um-
setzung soll, je nach Dringlichkeit des 
Statikers, in den Jahren 2023 oder 
2024 erfolgen.
Ich werde Sie über den Fortschritt der 
Arbeiten auf dem Laufenden halten.

Mit besten Grüßen

Ihr 

StR Markus Perlinger
Referent für öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Wohnungsangelegenhei-
ten, kommunale Einrichtungen und 
gemeindeeigene Objekte sowie Zivil-
schutz und Landesverteidigung
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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800 Euro wer-
den jedes Jahr 
weggeworfen

Von der Saat 
über verschie-
dene Pflege-
maßnahmen 

bis hin zur Ernte: Für beste Lebens-
mittel sind viele aufwendige Schritte 
notwendig. Oberösterreichs Bäuerin-
nen und Bauern arbeiten tagtäglich 
für gedeckte Tische in unserem Land, 
doch allzu oft finden sich die Lebens-
mittel im Müll wieder. Das kostet nicht 
nur, sondern belastet auch unser Kli-
ma! 

Wo früher Achtsamkeit und Wertschät-
zung gelebt wurden, gilt heute unge-
sunder Überfluss. Mittlerweile wird 
jedes dritte (!) Lebensmittel weltweit 
weggeworfen und auch in Österreich 
könnte rund eine Million Tonnen an Le-

bensmittelabfällen vermieden werden!

Neben der Verarbeitung, dem Super-
markt und dem Außer-Haus-Verzehr, 
welche Lebensmittelabfälle verursa-
chen, sind die einzelnen Privathaus-
halte für nahezu 60 % der vermeid-
baren Abfälle verantwortlich. Dabei 
handelt es sich nicht nur um Lebens-
mittel die ungenießbar wurden, son-
dern allzu oft um einwandfreie. Zu 
viele Konsumentinnen und Konsu-
menten vertauschen offensichtlich 
die Bezeichnung „Mindestens haltbar 
bis“ mit „Tödlich ab“. Durch dieses Un-
wissen wirft jeder Haushalt im Schnitt 
800 Euro pro Jahr in den Mülleimer!

Lebensmittelabfälle vermeiden 
schont das Klima
Neben dem immensen finanziellen 
Wert, der hierbei täglich entsorgt wird, 
leidet auch das Klima darunter. Sowohl 
die Produktion von Lebensmitteln als 

auch die Verrottung verursachen CO2, 
was vermeidbar wäre. Hier können wir 
gemeinsam gegensteuern und damit 
den Lebensmitteln den Wert geben, 
den sie sich verdient haben.

Machen wir uns alle bewusst, welch 
harte Arbeit hinter jedem einzelnen 
Lebensmittel steckt!

Ihr 

Ing. Rudolf Höfler
Vzbgm. und Referent für örtliche 
Raumplanung sowie Land- und Forst-
wirtschaft

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Neuerungen im Rad- und Fußverkehr
Die 33. StVO-Novelle bringt Änderungen für den Rad- und Fußverkehr und ist mit 

1. Oktober 2022 in Kraft getreten.

Durch neue Regelungen sollen die-
se Verkehrsgruppen sicherer im 

Straßenverkehr unterwegs sein und 
flüssiger vorankommen. Hier finden 
Sie eine Zusammenfassung der wich-
tigsten Neuerungen:

Mindestabstand beim Überholen
Dieser beträgt beim Überholen von 
Rad- und E-Scooter-Fahrenden 1,5 Me-
ter innerorts und 2 Meter außerorts.

Nebeneinanderfahren
Radfahrende dürfen sich in 30-km/h-
Bereichen und neben Kindern unter 12 
Jahren nebeneinander fortbewegen.

Rechtsabbiegen bei Rot
An geeigneten Kreuzungen kann dies 
für Radfahrende gestattet werden und 

wird durch eine Zusatztafel mit Grün-
pfeil für Radfahrende angezeigt.

Vorbeifahren in der Haltestelle verbo-
ten
Das Vorbeifahren an einem Bus oder 
einer Straßenbahn in einer Haltestelle 
ist an der Seite, auf der Fahrgäste ein- 
und aussteigen, in Zukunft verboten, 
wenn die Türen offen sind oder sich 
Fahrgäste dem Fahrzeug nähern.

Einführung einer Schulstraße
Diese kann in der Umgebung von 
Schulen eingerichtet werden, nahezu 
jeglicher Kfz-Verkehr ist dort verboten.

Neue Verhaltensvorschriften für Zu-
fußgehende
Beim Queren von Fahrbahnen gibt es 

künftig neue Vorschriften.

Regeln für rechtsabbiegende LKW
Schrittgeschwindigkeit für LKW beim 
Rechtsabbiegen im Ortsgebiet, wenn 
mit Radfahrenden und Zufußgehen-
den zu rechnen ist.

Freihalten von Fuß- und Radverkehrs-
anlagen
Das Hineinragen von abgestellten 
Fahrzeugen in solche Anlagen ist ver-
boten.

Neue Verkehrszeichen
Sackgasse mit Durchgeh- und Durch-
fahrmöglichkeit für den Fuß- und Rad-
verkehr, Kennzeichnung einer Schul-
straße sowie eines Schutzwegs und 
einer gemeinsamen Radfahrüberfahrt.
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Denkmal für die Opfer der Todesmärsche in Enns 
feierlich eröffnet 

„Das NIE-WIEDER muss genau jetzt zu einem lebendigen Wort werden, sonst wird es wieder einen 
David Hersch geben, der knapp überlebt hat. Lassen wir es nicht so weit kommen mit Mitgefühl, 

Rücksichtnahme und Menschlichkeit.“ 

Diesen eindringlichen Appell rich-
tete Festredner und Schauspieler 

Cornelius Obonya bei der Eröffnung des 
Denkmals für die Opfer der Todesmär-
sche an die knapp 250 Besucher*innen 
in Enns. Das Mauthausenkomitee Enns 
hat im Oktober das neu errichtete Denk-
mal an der Kreuzung Wiener Straße/
L568 feierlich eröffnet. 

Viele Ehrengäste, u.a. die NR-Abgeord-
nete Sabine Schatz, Bezirkshauptmann 
Mag. Manfred Hageneder und die Präsi-
dentin der israelitischen Kultusgemein-
de Linz Dr. Charlotte Herman, nahmen 
an der Eröffnung teil. Bürgermeister 
Christian Deleja-Hotko wies bei seinen 
Grußworten darauf hin, das neue Denk-
mal als ständigen Anstoß zu nehmen, 
der damaligen Opfer zu gedenken und 
auch angesichts der neuen Vertriebe-
nen Menschlichkeit walten zu lassen. 

Der extra aus New York angereiste Jack 
Hersch, Autor und Sohn des in Enns 
geretteten David Hersch, drückte sei-

ne Freude darüber aus, dass nun die 
Geschichte seines Vaters in Enns sicht-
bar wurde. Auch der Enkel von Barba-
ra und Ignaz Friedmann nahm an der 
Eröffnung teil. Beim abschließenden 
Ausklang im Pfarrsaal Enns-St. Marien 
wurde die Möglichkeit zum Gespräch 
genutzt. Das Buch von Jack Hersch 

über die Geschichte seines Vaters war 
schnell ausverkauft – „Flucht auf dem 
Todesmarsch“ ist jedoch im Buchhan-
del erhältlich. 

Das Mauthausenkomitee Enns freut 
sich sehr über die gelungene Veranstal-
tung.
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OÖN Christkindl Spendenaktion
Das OÖN-Christkindl hilft seit mehr als 50 Jahren Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern, 

die unverschuldet in Not geraten sind. 

Das Christkindl-Team überprüft je-
den einzelnen Fall. Ihre Spende 

kommt garantiert und ohne jeden Ver-
waltungsaufwand bei Bedürftigen an. 
Helfen auch Sie, zur Weihnachtszeit 
Freude zu schenken.
Kontakt: 
christkindl@nachrichten.at 
Spendenkonto (IBAN): 
AT94 2032 0000 0011 1790

Gemeinsam Gutes tun!

nachrichten.at/christkindl

Gutes tun.
Gemeinsam

Das OÖN-Christkindl hilft seit mehr als 50 Jahren  
Oberösterreicherinnen und Oberösterreichern, die  
unverschuldet in Not geraten sind. Unser  
Christkindl-Team überprüft jeden einzelnen Fall. 
Ihre Spende kommt garantiert und ohne jeden  
Verwaltungsaufwand bei Bedürftigen an. 
Helfen auch Sie uns, zur Weihnachtszeit  
Freude zu schenken.

Mit freundlicher Unterstützung:

Kontakt: 
christkindl@nachrichten.at

Spendenkonto (IBAN):
AT94 2032 0000 0011 1790

Aufrichtigen 

Dank für Ihre 

Spende!

Das Mauhausenkomitee mit den Festrednern
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Aperschnalzen
am Ennser Hauptplatz

mit dem Ennser Trachtenverein 
und dem 

Musikverein Stadtkapelle Enns am

1. Jänner 2023 um 11:00 Uhr
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Adventkonzert
“Alle Jahre wieder”

Basilika St. Laurenz, Enns
So. 11.12.2022, 16.00 Uhr

Mitwirkende:

Singverein Enns 1919
Musikalische Leitung: Anna Lioba Salomon
Klavier: Wiff LaGrange | Saitenmusi „Mia 4“

Eintritt: €15,-    
Ermäßigt: €13,-    

Kinder unter 12 Jahren frei

Karten bei den Chormitgliedern, der Bürgerservice- 
stelle Enns, dem Schuhhaus Peterseil und an der 

Abendkasse erhältlich. Freie Platzwahl.

Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen

Singverein Enns 1919 

Galerie im Stadtamt – Vielfalt #3

Vizebürgermeister Stefan Bauer und 
Stadträtin Marieluise Metlagel durf-

ten bei der Vernissage Sabine Funk, 
die Teamleiterin der Psychosozialen 
Treffpunkte Linz, die Künstler*innen 
und die anwesenden Gäste begrüßen.

Rund um die Bereiche Mensch, Stadt, 
Natur und Abstraktion umspielt die 
Ausstellung die Themenvielfalt der im 
Malatelier und der Fotogruppe von 
„Kunst und Kultur“ und dem Betreu-
ungsangebot von pro mente Plus ent-
standenen Werke. Schwerpunkte sind 
bei einem Streifzug durch Enns ent-
standene fotografische Impressionen. 
Die Zusammenstellung spiegelt die 
Vielfalt der bildnerischen Möglichkei-
ten und Zugänge wider, mit denen sich 
Menschen mit sich und der Umwelt 
auseinandersetzen.

Im Linzer „Kunst und Kultur“ „KUK“ 
begleitet ein multiprofessionelles 
Team bestehend aus bildenden 
und darstellenden Künstler*innen, 
Theaterwissenschaftler*innen und 

Sozialarbeiter*innen Menschen mit 
psychosozialem Unterstützungs-
bedarf. Mittels künstlerischer Me-
thoden und Techniken werden die 
Teilnehmer*innen bei der Entdeckung 
und Erweiterung der eigenen Kreativi-
tät unterstützt und zum authentischen 
Ausdruck, zur Spontanität und Indivi-

dualität ermutigt.

Die Ausstellung ist noch bis Jänner 
2023 zu besichtigen.
Öffnungszeiten Galerie im Stadtamt:
Montag bis Freitag von 08:00 bis 
12:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 bis 
18:00 Uhr

Bilder aus den Kunst- und Kultur-Ateliers der Psychosozialen Treffpunkte pro mente OÖ zieren 
zurzeit die Gänge am Ennser Stadtamt.
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50 Jahre Welt-
erbekonvention 

& 30 Jahre 
Ratifizierung

Die cittaslow Enns war als neues 
Mitglied und Teil des Donaulimes 

natürlich mit dabei. Bei der tollen Ver-
anstaltung konnten viele interessante 
Gespräche mit den mehr als 200 ge-
ladenen Gästen, darunter viel Promi-
nenz aus Bund, Land und Regionalpo-
litik, geführt werden.

Doch es wurde nicht nur gefeiert, 
denn auch die 17. Österreichische 
Welterbestätten-Konferenz wurde im 
Haus der Kunst in Baden abgehalten. 
Diese zweitägige Konferenz ist die 
wichtigste Kommunikations- und Net-
working-Plattform für Vertreter*innen 
der zwölf Welterbestätten in Öster-
reich. In diesem Jahr widmete man 
sich ganz der Thematik „Nachhaltig, 
sauber und verträglich“.

UNESCO feierte 50 Jahre Welt-
erbekonvention, 30 Jahre Rati-
fizierung in Österreich und ein 

Jahr „Great Spa Towns of 
Europe“ in Baden. 

Friedrich Bernhofer (Obmann des Engel-
hartszeller Vereins „Kultur und Tourismus 
an der Donau“), Bürgermeister Christian 
Deleja-Hotko und Max Homolka (GF Touris-
mus & Stadtmarketing Enns GmbH) beim 

großen Festakt in Baden.
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Die besten Kabaretttalente in Enns

An diesem Samstag wird um 19:00 
Uhr zum 16. Mal die Ennser Klein-

kunstkartoffel in der Stadthalle Enns 
durchgeführt. Sechs Kabarettisten/-
innen versuchen an diesem Abend 
mit Kurzausschnitten aus ihren Pro-
grammen, die Gunst des Publikums 
und damit auch den beliebten TV-Ka-
barettwettbewerb zu gewinnen. Durch 
die Show führt TV-Moderator Clemens 
Maria Schreiner. 
Vorverkaufskarten sind ab Februar in 
den Raiffeisenbanken erhältlich. 
Alle weiteren Informationen finden Sie 
auf www.kleinkunstkartoffel.at.

Wer auch im neuen Jahr viel zu lachen haben möchte, kann sich 
den 25. Februar 2023 schon jetzt dick im Kalender anstreichen.
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Moderator Clemens Maria Schreiner mit 
dem Vorjahressieger Romeo Kalten-

brunner und Showact BlöZinger

Alle Jahre wieder – Stefanikonzert 
der Stadtkapelle

Nachdem der Termin die letzten bei-
den Jahre nicht eingehalten wer-

den konnte, ist das Besondere in die-
sem Jahr, dass es bereits das zweite 
Stefanikonzert in einem Kalenderjahr 
ist. Heuer spielten die Musiker*innen 
ja bereits eine Osterausgabe der tradi-
tionsreichen Veranstaltung.

Kapellmeister Bernhard Braunbock 
hat wieder einen bunten abwechs-
lungsreichen Mix aus traditioneller, 
klassischer und moderner Blasmusik 
zusammengestellt. So bekommen die 
Zuhörer*innen unter anderem die Pol-
ka „Sakvicka “ oder auch die „Russi-
sche Marsch-Fantasie“ von Johann 
Strauss Sohn zu hören. Auch die Fans 
moderner Musik kommen nicht zu 
kurz, es stehen diesmal die Filmmusik 
„Lawrence von Arabia“ sowie ein Med-
ley von Bryan Adams am Programm.

Für eine unterhaltsame Moderati-
on und die ein oder andere außer-
musikalische Einlage sorgen die 
Musiker*innen der Stadtkapelle.
Unter der Leitung von Franz Kamptner 

freut sich auch das Jugendorchester 
„music monkeys“, wieder sein Können 
präsentieren zu dürfen.

Die Stadtkapelle Enns freut sich auf Ihr 
Kommen!

Eintritt: frei
Ort: Stadthalle Enns
Beginn: 17:00 Uhr

Alle Jahre wieder – kommt nicht nur das Christkind, sondern 
spielt auch die Stadtkapelle Enns ihr traditionelles Stefanikonzert 

am 26. Dezember. 
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Neujahrskonzert am 8. Jänner 2023

Am Dirigentenpult steht Peter Aig-
ner, ein profunder Kenner der Or-

chesterliteratur rund um Strauss und 
der Wiener Tanzliteratur. 

Die Tanzklasse Martina Holzweber, 
Landesmusikschule Enns, ist wieder 
dabei und erfreut mit ihren Choreogra-
fien das Publikum.

Sichern Sie sich Ihren Sitzplatz mit 
rechtzeitigem Kartenkauf.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.collegiumennsegg.at.

Nach 2-jähriger Pause ist es wieder so weit. Das Collegium Ennsegg spielt am 8. Jänner 2023, um 
16:00 Uhr, das traditionelle Neujahrskonzert in der Ennser Stadthalle.

Winterzauber – Rauhnacht

Bereits bei den Römern feierte man 
den anstehenden Winterbeginn 

mit dem beliebten Fest der Saturnalien 
am 17. Dezember. Dabei wurde ausge-
lassen gefeiert, man trug lustiges Ge-
wand, es war schulfrei und sogar das 
Glücksspielverbot wurde aufgehoben. 
Diese tollen Tage glichen dem heutigen 
Fasching, aber es gab auch viele Bräu-
che, die uns an die Vorweihnachtszeit 
und an Weihnachten erinnern. 

Neben den vielen privaten und öffent-
lichen Festen besorgte man Geschen-
ke, wie Spielzeug, Kerzen, Gewürze, 
Kleidung, Bücher oder Kosmetika. 
Vielerorts gab es dafür eigene Satur-
naliamärkte, vergleichbar mit unseren 
Weihnachtsmärkten. Neben dem aus-
gelassenen Feiern standen aber auch 
das Opfer und die rituelle Reinigung 
mit Rauchwerk auf der Tagesordnung.

Begleitet von weihnachtlichen Lie-
dern werden dieses Jahr am 18. De-
zember gemeinsam im Innenhof und 

am Hauptplatz vor dem Römermuse-
um die Saturnalien und die Vorweih-
nachtszeit gefeiert.

„Räuchern mit heimischen Kräutern 
und Harzen“
Dipl. Kräuterpädagogin Monika Schlögl 
zeigt uns um 15:30 Uhr wie zur Rauh-
nacht böse Geister und Dämonen ver-
trieben, gute Geister willkommen ge-
heißen, aber auch die Häuser gereinigt 
werden.

„Hexen, Perchten, Knechte und En-
gerl“
Der Ennser Wamperlpass präsentiert 
um 16:30 Uhr altbekannte Figuren der 
Winterzeit und stellt ihre Bedeutung 
vor. Freut euch auf eine kinderfreundli-
che Präsentation dieses traditionellen 
Brauchtums.

„Saturnaliamarkt“
Für das leibliche Wohl sorgen heiße 
Getränke, Backwerk und Brote nach 
traditionellen Rezepten. Für Geschenk-

ideen bietet der Saturnaliamarkt-Lau-
riacum eine große Auswahl an feinen 
Sachen.

„Gemeinschaftliches Weihnachtssin-
gen“ ab 18.00 Uhr vor dem Museum 
Lauriacum
Der Ennser Wirtschaftsverein und Wiff 
La Grange laden zum öffentlichen Sin-
gen von traditionellen und bekannten 
Advent- und Weihnachtsliedern im 
schönen Ambiente des Ennser Haupt-
platzes ein. Eingeladen sind alle die 
kommen wollen, gerne singen oder zu-
hören möchten.

Bei freiem Eintritt, am 18.12.2022, 15:00 bis 18:00 Uhr, im Innenhof des 
Museum Lauriacum gemeinsam feiern.
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Silvester 2022: Großes Feuerwerk im Schlosspark
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Highlights aus dem Ennser Kulturherbst

50 Jahre Lions Club Enns-St. Valentin Beethovenkonzert des Ennser Singkreises

Benefizkonzert „Gospel and More“ der Evangelischen Pfarre Theater Sellawie „Der Brandner Kasper“

Vernissage „99-999-1999“ Galerie H

Vorschau: Ennser Faschingsumzug am 18. Februar 2023

Konzert „an.tasten“
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100 Jahre Trachtenverein Enns

Als Ehrengäste durften die Mit-
glieder Bürgermeister Christian 

Deleja-Hotko, Stadträtin Marieluise 
Metlagel und Landesverbandsob-
mann Kons. Günther Kreutler mit 
Gattin Monika willkommen heißen. In 
ihren Grußworten gingen sie auf das 
100-jährige Bestandsjubiläum und 
auf die Bedeutung des Vereins für die 
Stadt Enns ein.

In der Funktion des Obmanns des Lin-
zer Trachtenverbands verlieh Kons. 
Günther Kreutler das Ehrenzeichen 
des Verbands an Roswitha Lichten-
berger und an Regina Welles.

Nach der Wahl des Vereinsvorstands 
drückte Obfrau Regina Welles die 
Hoffnung aus, dass das Vereinsleben 
nach dem Stillstand in den letzten 
zwei Jahren wieder Fahrt aufnehmen 
kann und dass die nächste Traditions-
veranstaltung, das „Neujahrsschnal-
zen“ am 1. Jänner, wie gewohnt vie-

le Ennser auf den Hauptplatz locken 
wird. Am 16. Dezember, 19:00 Uhr, 

lädt der Verein zu einem „offenen Sin-
gen im Advent“ zum „Platzhirsch“ ein.

Im November fand die Jahreshauptversammlung des Ennser Trachtenvereins statt, die heuer ganz 
im Zeichen des 100-jährigen Gründungsjubiläums stand. 

Bürgermeister Christian Deleja-Hotko und Verbandsobmann Kons. Günther Kreutler mit 
dem neugewählten Vorstand.

Neuer Vereinsvorstand beim Ennser Singkreis

Roland Wagner wurde dabei wieder 
mit der Funktion des Obmanns 

betraut, die Chorleitung bleibt in 
den bewährten Händen von Hannes 
Schörghuber.

Als Gäste konnten Bürgermeister 
Christian Deleja-Hotko und Trude 
Dirnberger, Gründungsmitglied des 
Ennser Singkreises und Gattin des im 
Februar 2020 verstorbenen ehema-
ligen Chorleiters, Ehrenmitglied und 
Gründungsmitglied Otto Dirnberger 
begrüßt werden.

Der Chorleiter rief einige musikalische 
Höhepunkte der vergangenen Jahre in 
Erinnerung, unter anderem das Heite-
re Konzert „Küssen verboten“, das 
Rockoratorium „Eversmiling Liberty“, 
Franz Schuberts H-Moll Sinfonie und 
Messe in Es-Dur.

Die Stadtgemeinde Enns wünscht 
dem neuen Vereinsvorstand und dem 

Ennser Singkreis viel Erfolg für die 
kommenden Jahre!

Im Oktober wählte der Ennser Singkreis in seiner Jahreshauptversammlung für die nächste 
Funktionsperiode von zwei Jahren seinen neuen Vereinsvorstand. 
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Roland Wagner, Gabriele Käferböck, Manuela Schörghuber, Evelyn Jäger, 
Petra Schober, Hannes Schörghuber, Sabine Wagner, Gerda Blumenschein, 

Rosina Strasser, Andrea Thiel, Nadine Donner
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Theater Sellawie feiert großen Erfolg 
mit „Der Brandner Kaspar“

Über 1 000 Besucher*innen be-
gleiteten den Brandner Kaspar 

und den Boanlkramer auf ihrem 
himmlischen Abenteuer. Für das Pu-
blikum gab es unglaublich viel zum 
„Totlachen“, aber auch kurze ernste 
Passagen luden die Zuschauer*innen 
immer wieder zum Nachdenken ein. 
Die grandiose Leistung des perfekt 
besetzten Ensembles feierte das Pu-
blikum mit tosendem Applaus und 
Standing Ovations bis hin zur letzten 
Vorstellung. Das Theater Sellawie be-
dankt sich von ganzem Herzen bei 
allen, die mit ihrer Begeisterung das 
Ensemble zu Höchstleistungen an-
spornten.

Das Theater Sellawie darf sich über eine begeisternde 
Herbstproduktion mit herausragendem Erfolg freuen.
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Singverein Enns 1919 erhielt Aus-
zeichnung „Chor des Jahres 2021“

Der Ennser Chor unter der Leitung 
von Anna Lioba Salomon wurde 

vom Landeschorleiter des ÖASB Tho-
mas Schanovsky für die Auszeichnung 
nominiert. Die Fachjury des Chorver-
bands OÖ war einstimmig von den he-
rausragenden Leistungen des Singver-

eins überzeugt. Der Chor präsentierte 
ein buntes Potpourri  und eine Kostpro-
be aus der Krimi-Revue, die am 13. Mai 
2023 in der Stadthalle aufgeführt wird. 
Exzellent am Klavier begleitet von Wiff 
LaGrange begeisterte der Singverein 
Enns 1919 das Publikum.

Am 15. Oktober 2022 wurde dem Singverein Enns 1919 im Rah-
men eines Festaktes im Linzer Landhaus von Landeshauptmann 

Thomas Stelzer die Auszeichnung Chor des Jahres 2021 verliehen. 
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Die besten 
Geschichten von 

Pater Martin 
Ein Anekdotenbuch über den 

früheren Ennser Pfarrer.

Er hat einst irrtümlich das Klos-
terauto im See versenkt, ein fal-

sches Gebiss gesegnet, eine Braut 
mit einem Hammer gerettet, seinen 
Ordensbrüdern Streiche gespielt, per 
Autostopp das Land bereist und beim 
Pilgern und Bergsteigen für kleine 
Wunder gesorgt. 

Es gibt wohl hunderte Erzählungen 
über Pater Martin, den lebensfrohen 
Franziskanermönch mit dem anste-
ckenden Lachen. Seine Anekdoten 
sind Balsam für die Seele, frohe Bot-
schaften, die Mut geben und Alltags-
sorgen vergessen lassen.

In einem neuen „Best-of“-Buch erzählt 
Pater Martin seine Lieblingsgeschich-
ten – und verrät neue Anekdoten aus 
seiner Heimat Osttirol, die bestimmt 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Das Buch „Pater Martin – Die besten 
Geschichten“ ist soeben, und damit 
rechtzeitig vor Weihnachten im Freya 
Verlag erschienen – und ist in allen 
Buchhandlungen sowie im Internet 
um 14,90 Euro erhältlich.

Cover © Freya Verlag/Brunner Images

Kultur 
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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l Das Jahr 2022 
neigt sich dem 
Ende zu, herzli-
chen Dank für 
das Vertrau-
en, das Sie mir 
im letzten Jahr 
als Stadträtin 
geschenkt ha-

ben. Ich werde mich auch weiterhin be-
mühen, die mir gestellten Aufgaben in 
den Bereichen Soziales, Familienfra-
gen, Frauenangelegenheiten, Kinder- 
und Integrationsangelegenheiten so-

wie Sanierung und Neukonzeptionie-
rung gemeindeeigener Spielplätze ver-
antwortungsbewusst auszuüben.

Außerdem gilt es ferner, spezielle Pro-
blembereiche zu thematisieren und oft 
nachhaltige Verbesserungen für die Si-
tuation der Frauen zu erreichen, so 
zum Beispiel beim Gewaltschutz.

Mein Anliegen war und ist, die Gedan-
ken und Sorgen der Bevölkerung zu 
kennen. Politik ist eine spannende Sa-
che – man kann anpacken und verän-

dern – für eine menschliche Zukunft!

Liebe Ennserinnen und Ennser, ich 
möchte Ihnen auf diesem Wege ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Glück, aber vor allem Gesundheit für 
das Jahr 2023 wünschen.

Ihre 

StRin Marieluise Metlagel
Referentin für Soziales sowie für Fami-
lien-,  Kinder- und Integrationsangele-
genheiten

Guglhupftag der Ennser Goldhaubenfrauen

Der Verkauf der leckeren Mehlspeisen für einen guten Zweck war wieder ein großer Erfolg. Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an alle Guglhupfkäufer*innen. Der Erlös dieser tollen Aktion kommt Ennser*innen zugute, die die 

Goldhaubenfrauen gerne unterstützen möchten. 

Kinder- und Jugendhilfe Linz-Land
Kostenlose und vertrauliche Angebote (persönlich oder telefonisch)

Angebote für Familien ab der 
Schwangerschaft bis zum 3. Le-

bensjahr der Kinder
Eltern-/Mutterberatung: 
Termine unter: 0664/60 07 26 66 02
Stillberatung:
Termine unter 0664/60 07 26 66 01

Sozialarbeiterische Beratung:
Termine unter 0664/60 07 26 66 03

Angebote für Familien, Kinder und Ju-
gendliche bis zum 18. Lebensjahr
Erziehungs- und Familienberatung:
Termine unter 0664/60 07 26 66 03

Adresse für alle Angebote:
Gruber-Straße 5, 4470 Enns
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Ennser Gymnasium feiert 25-Jahr-Jubiläum
Es kann sich sehen lassen. Denn das Kind, das vor 25 Jahren das Licht der Welt erblickt hat, 

ist inzwischen längst erwachsen geworden. Dabei war die Geburt alles andere als leicht. 

Die Rede ist vom Ennser Gymnasi-
um, das am 10. November im Bei-

sein zahlreicher Ehrengäste, allen vo-
ran Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Mag.a Christine Haberlander und unter 
der Leitung von Direktor Werner Dietl 
sein 25-jähriges Bestehen in der Stadt-
halle Enns feierte.

Das Fest wurde vom Schulchor und 
vom Schulorchester musikalisch um-
rahmt und beleuchtete die wichtigs-
ten Etappen der 25-jährigen Schulge-
schichte. Außerdem erhielten die rund 
450 Gäste Einblick in das vielfältige 
Angebot der Schule wie Begabtenför-
derung, Sprachreisen, meeresbiologi-
sche Wochen und Sozialprojekte.

Die Pläne, in Enns eine Höhere Schu-
le zu errichten, reichen bis in die 
1970er-Jahre zurück. Nachdem sich 
ein Proponentenkomitee unter der 
Leitung von Dr. Berthold Prüller so-
wie Bundesrat a.D. Gottfried Kneifel 
mit viel Engagement für die Errich-
tung einer AHS eingesetzt hat, war 
es im Herbst 1997 endlich so weit. 
Das von der Stadt Enns finanzierte 
Realgymnasium öffnete in einem aus 
Containern errichteten provisorischen 
Schulgebäude seine Türen und star-
tete zweiklassig mit insgesamt 48 Ju-
gendlichen und 11 Lehrkräften.

Am 17. Oktober 2001 erfolgte der 
Spatenstich für die Errichtung des 
neuen Schulgebäudes am heutigen 
Schulstandort in der Hanusch-Straße 
27. Nach zweijähriger Bautätigkeit 
konnte die Schule, die inzwischen 
auf 19 Klassen angewachsen war, im 
sechsten Jahr ihres Bestehens in das 
neue Schulgebäude übersiedeln.
Am Schulbeginn 2003 wurde die neue 
Schule feierlich eröffnet. Sie wurde 
zur Bundesschule und trägt seither 
den Namen Bundesgymnasium und 
Bundesrealgymnasium Enns.

Im Frühjahr 2005 legten die ersten 
Maturierenden ihre Reifeprüfung ab. 
In der Zwischenzeit haben bereits 
843 Schüler*innen erfolgreich am 

B[R]G Enns maturiert.

Das Gymnasium mit seinem natur-
wissenschaftlichen und sprachlichen 
Zweig erfreut sich – unterstützt von 
einem äußerst engagierten Elternver-
ein – eines regen Zulaufs, sodass be-
reits fünf Jahre nach Bezug des neu-
en Schulgebäudes ein leerstehendes 
Nebengebäude angemietet wurde, in 
dem vier zusätzliche Klassen unterge-
bracht sind.

Aktuell besuchen 676 Schüler*innen 
das B[R]G Enns und erhalten mit einer 
breitgefächerten Allgemeinbildung ein 
solides Fundament für ein erfolgrei-
ches Berufsleben. Wahrhaft ein Grund 
zur Freude und zum Feiern!
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In der letzten 
Ausgabe der 
Gemeindezei-
tung habe ich 
einen von mir 
organisierten 
Jugendwork-
shop bewor-
ben. An die-

sem haben nun insgesamt über 20 
Jugendliche teilgenommen. Dabei wur-
den nicht nur allgemeine Ideen für die 
Stadt Enns, sondern auch Ideen zum 
Programm eines Großevents 2023 für 
junge Erwachsene gesammelt. Direkt 
aus den Vorschlägen wird nun dafür 
geplant.
Die nächste Veranstaltung mit Betei-

ligung wird am 14. Dezember statt-
finden. Jugendliche zwischen 10 und 
15 Jahren sind im Rahmen des Green 
Deals Projekts eingeladen, sich über 
das Thema Klima zu informieren und 
selbst einzubringen. Die Werkstatt wird 
um 14:00 Uhr starten und vier Stunden 
lang dauern. Die politischen Funktio-
närinnen und Funktionäre  werden die 
Ergebnisse am Ende entgegennehmen 
und ihr Bestes geben, um diese umzu-
setzen. Die Schüler*innen werden von 
mir in den Schulen mittels Verteilung 
von Flugblättern eingeladen.

Eine Anmeldung ist außerdem über 
unsere Klimakoordinatorin Lisa Eisner 
unter l.eisner@enns.ooe.gv.at möglich.

Ihre

StRin Pia Mayr, MEd
Referentin für Schulwesen, Jugend, 
Kinderbetreuung und die öffentliche 
Bücherei

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Büsscher & Hoffmann verleiht Wertschätzung für 
Ehrenamt Ausdruck

Der Ennser Traditionsbetrieb Büsscher & Hoffmann bedankte sich mit einer Spende an die 
Rot-Kreuz-Ortsstelle für deren Dienste an den Mitmenschen.

Im Vorjahr durfte die Freiwillige Feu-
erwehr Enns eine finanzielle Un-

terstützung des größten heimischen 
Produzenten für Gebäudeabdichtungs-
bahnen entgegennehmen. Anfang 
Oktober 2022 wurde eine solche nun 
auch der Ennser Ortsstelle des Roten 
Kreuzes zuteil. 

Büsscher und Hoffmann möchte damit 
seine Verwurzelung mit der Standort-
gemeinde Enns und seine Wertschät-
zung gegenüber der ehrenamtlichen 
Tätigkeit der Blaulicht-Organisationen 

zum Ausdruck bringen. Geschäftsfüh-
rer Dipl.-Ing. Karl Landl dazu: „Die eh-
renamtlichen Helfer*innen sind Tag 
und Nacht zur Stelle, wenn man sie 
braucht – unbezahlt und unbezahl-
bar. Für dieses freiwillige Engagement 
sagen wir ‚Danke‘ und unterstützen 
es gerne.“ 

Denn auch wenn die Helfer*innen 
ohne Entgelt arbeiten, die zur Hilfe-
leistung nötige Ausrüstung hat sich 
durch die hohe Inflation ebenfalls er-
heblich verteuert.
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Bürgermeister Christian Deleja-Hotko und 
Geschäftsführer DI Karl Landl bei der 
Spendenübergabe an die Rot-Kreuz-

Ortsstelle Enns.
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Winterhighlights mit der OÖ Familienkarte

Vom Märchenadvent auf der 
Hirschalm bis zu kostenlosen 

Skikursen – es finden sich Veranstal-
tungen und Ausflugsmöglichkeiten für 
alle Altersklassen. Sämtliche Weih-
nachts- und Winterangebote aus ober-

österreichischen Gemeinden sowie 
Informationen zu den aktuellen Aktio-
nen finden Sie auf www.familienkarte.
at. Dort besteht auch die Möglichkeit, 
den Newsletter zu abonnieren, um 
rechtzeitig informiert zu werden.
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Die Direktoren der Ennser Schulen stellen sich vor: 
Werner Dietl – Schulleiter am BG/BRG Enns
Das BG/BRG Enns ist eine Schule die gelingt – ich darf mich als Leiter vorstellen!

Mein Name ist Werner Dietl, ich 
bin gebürtiger Oberösterreicher, 

seit 27 Jahren wohnhaft in der nieder-
österreichischen Stadt Haag, verheira-
tet und habe zwei erwachsene Kinder. 
In den letzten 20 Jahren verbrachte 
ich berufsbedingt viel Zeit in Wien, als 
Lehrer und provisorischer Leiter an 
der AHS-Heustadelgasse und als Lehr-
beauftragter an der Universität.

Der 1. März 2021 war für mich der 

Anfang eines neuen, spannenden Le-
bensabschnitts, der mich motivierte 
und in dem ich mir zum Ziel gesetzt 
habe, alles dafür zu tun, dass die 
Schule gut besteht und noch besser 
wird. Ich sehe mich in dieser Rolle als 
Begleiter der Schülerinnen und Schü-
ler, als Unterstützer der Lehrerinnen 
und Lehrer und als Gesprächspartner 
für alle Eltern. Das verständnisvolle 
Miteinander und eine große Menge 
an gegenseitiger Unterstützung aller 
Schulpartner*innen ist für eine Schu-
le die gelingt unabdingbar, besonders 
in Zeiten von Krisen. 

Meine Vorstellungen einer guten 
Schule beruhen in erster Linie auf den 
Eckpfeilern Leistung und Leistungsbe-
reitschaft, soziales Gespür und wert-
schätzender Umgang, Weiterentwick-
lung und Visionen. Dabei orientiere ich 
mich an dem bestehenden Profil und 
den sich gerade in Erarbeitung befin-
denden Pädagogischen Leitvorstellun-
gen der Schule.

In den nächsten Jahren werden weite-
re Veränderungen auf uns zukommen, 

denen wir uns als Gesellschaft im All-
gemeinen und als Schule im Speziel-
len stellen müssen. Die Bildung von 
morgen ist eine Bildung für eine nach-
haltige Entwicklung und nach Precht 
2013 lebendiges Wissen. Für zukünf-
tige Generationen sind u. a. Kreativität 
und Originalität, Gemeinschaftssinn, 
Vorfreude auf eigene gute Ziele, positi-
ve Haltung zur Vielfalt des Lebens und 
eine liebende Grundhaltung zu Men-
schen jedenfalls gewünschte, quasi 
unabdingbare Werte. Die Bildungspsy-
chologin Christiane Spiel stellte 2019 
in einem Bericht des Bundesministeri-
ums für Nachhaltigkeit und Tourismus 
fest, dass die Vorbereitung der Kinder 
auf die künftigen Herausforderungen 
nicht nur Aufgabe der Schule, sondern 
der Gesellschaft als Ganzes ist.

Auf dem Weg in die Zukunft des BG/
BRG Enns freue ich mich auf eine gute 
Zusammenarbeit innerhalb der ge-
samten Schulgemeinschaft und auf 
viele nette und inspirierende Begeg-
nungen.

Mag. Dr. Werner Dietl

Im November erfolgte in Linz die of-
fizielle Ernennung zur „Gesunden 

Krabbelstube“ durch LH-Stv.in Mag.a 
Christine Haberlander. Bürgermeister 
Christian Deleja-Hotko, Vizebürger-
meister Ing. Rudolf Höfler sowie Pet-
ra Kamptner mit ihrem Team freuten 
sich sehr über die Auszeichnung.

„Gesunde Krabbelstube“ im Kinderhaus 
„Hand in Hand“

Die Ennser Kinderbetreuungseinrichtung hat sich als eine von elf in OÖ an dem 
Pilotprojekt „Gesunde Krabbelstube“ beteiligt.

Fo
to

:  
An

dr
ea

s 
Kr

en
n 

La
nd

 O
Ö



Zeitgeist 07/2022 | Seite 29www.enns.at

News

Mitglieder des Mobilitätsaus-
schusses führten gemeinsam 

mit der Polizeiinspektion Enns und 
der Volksschulklasse 3b unter der Be-
gleitung der Klassenlehrerinnen Lisa 
Pascher und Michaela Weidenthaler 
diese Kampagne durch.

Eltern, die ihre Kinder direkt am Kir-
chenplatz mit dem Auto abholten und 
dabei für Stau, Chaos und Gefährdung 
von zu Fuß gehenden Schülerinnen 
und Schülern sorgten, wurden mit ei-
ner Zitrone auf diese gefährliche Si-
tuation aufmerksam gemacht. Eltern, 
die bei den Elternhaltestellen in der Dr. 
Renner-Straße bzw. am sogenannten 
Öllinger-Parkplatz in einer verkehrsbe-
ruhigten Zone warteten, bekamen als Dankeschön von den beteiligten Schul- kindern einen süßen Apfel überreicht.

Tag der Wiederbelebung in der MMS Enns
Das Projekt „Schüler retten Leben“ ist eine Herzensangelegenheit für die Musikmittelschule Enns 

und das Rote Kreuz.

Mit dem Projekt „Schüler retten 
Leben“ vermittelt das OÖ. Ju-

gendrotkreuz Jugendlichen ab der 5. 
Schulstufe Wissen und praktisches 
Know-how zum Thema Wiederbele-

bung. In der Musikmittelschule Enns 
legten sich Schüler*innen gemein-
sam mit ihrer engagierten Lehrerin 
und der Jugendrotkreuz-Schulreferen-
tin Anna Linnemeyr in der Woche der 

Wiederbelebung besonders ins Zeug.

Überdimensionale Herzen hingen am 
Montag, 10. Oktober von der Gale-
rie der Aula der Musikmittelschule in 
Enns. Die im Unterricht selbstprodu-
zierte Dekoration, ein kleines Theater-
stück zur Ersten Hilfe, eine besondere 
Retter-Geschichte sowie das Trainieren 
der Reanimationsmaßnahmen an den 
speziellen Mini-Anne-Puppen zur Me-
lodie von „Stayin´alive“ machten die 
Aktion „Schüler retten Leben“ an der 
Schule zu etwas ganz Besonderem. 
Der bei den Kindern bestimmt im Ge-
dächtnis bleibende Vormittag, der in 
Kooperation mit dem Jugendrotkreuz 
Linz-Land organisiert wurde, veran-
schaulichte die Wichtigkeit lebensret-
tender Maßnahmen anlässlich des 
Tages der Wiederbelebung am 16. Ok-
tober.

Schüler*innen der MMS Enns mit Lehrerin Anna Linnemeyr
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Apfel-Zitrone-Aktion
Bereits zu Schulbeginn wurde die sogenannte Apfel-Zitrone-Aktion zur Hebung der 

Verkehrssicherheit für Ennser Schüler*innen durchgeführt. 
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Weihnachts-
g e s c h e n k e 
regional shop-
pen

Auch zu Weih-
nachten gilt: 
Regional ist 
genial! In un-

seren Ennser Geschäften erhalten Sie 
zahlreiche Produkte, die in der Region 
erzeugt werden. Unterstützen Sie die 
heimische Wirtschaft mit Ihrem Ein-
kauf in Enns. Dieser bereitet einerseits 
Freude bei den Beschenkten und greift 
andererseits auch den ansässigen Be-
trieben unter die Arme.

Für Personen, die ihren Weihnachts-
einkauf gerne schnell und rasch er-

ledigen und trotzdem den regionalen 
Aspekt nicht vernachlässigen möch-
ten, empfiehlt sich der EnnsSchein. 
Nach wie vor kann dieser verwendet 

werden und eignet sich gerade heuer 
als ideales Weihnachtsgeschenk. Ihre 
Beschenkten haben damit die Mög-
lichkeit, in einem von über 70 Ennser 
Betrieben einzukaufen. Die EnnsSchei-
ne erhalten Sie von Montag bis Freitag, 
von 09:00 bis 15:00 Uhr in der TSE 
(Hauptplatz 19, 4470 Enns).

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten 
auf diesem Wege ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2023.

Ihr

StR Gregor Eckmayr 
Referent für Wirtschaft, Handel und 
Gewerbe, Tourismus sowie Marktan-
gelegenheiten

Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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Neueröffnung meiner Praxis in Enns
Mentaltraining Lebens- &  Mediation
Coaching Sozialberatung Unternehmensberatung (HR)

Erschaffen Sie Ihr Leben, wie Sie dies möchten und holen Sie sich 
Ihr Lachen zurück. Lösen Sie Herausforderungen, die das Leben für 
Sie bereithält. Entdecken Sie Ihre Kraft und Ihre Stärke. Sind Sie 
bereit, sich Ihre Lebensqualität wieder zurückzuholen?

Anzeige

Lassen Sie Ihre Beziehung mit neuer Energie wie-
der lebendig werden und bemerken Sie, wie ein-
fach es ginge. 
Lernen Sie den Umgang mit Emotionen – für Sie 
oder auch im Team – beruflich oder auch privat.

Privat Coaching for Business:

Als Führungskraft erfolgreich und zufrieden. Her-
ausforderungen durch mentale Kraft bewältigen.

Gutscheine erhältlich (ideal auch als Geschenk)     
Mag. Sabine Hofer, Weyermayrgutstraße 1, 4470 Enns   www.one-step.at
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Zukunftspläne für das Franziskanerkloster
Das ehemalige Franziskanerklos-

ter in der Ennser Innenstadt soll 
mittelfristig einer neuen Bestimmung 
zugeführt werden. 

Welche Nutzungsmöglichkeiten für 
die künftige Stadtentwicklung und 
Innenstadtbelebung sinnvoll wären, 
berieten Mag. Roland Murauer (CIMA 
Beratung + Management GmbH), Max 
Homolka, Bürgermeister Christian De-
leja-Hotko, Stadtrat Gregor Eckmayr, 
Architekt Andreas Lettner und Stadt-
amtsdirektor Mag. Gerhard Gstötten-
bauer bei der Besichtigung vor Ort.

Weihnachten feiern in der Stadtpfarrkirche 
Enns-St. Marien

Kindermette, 24. Dezember 2022, 17:00 Uhr (Kirche),
mit Krippenspiel, Bläsern & Kinderchor 
Christmette, 24. Dezember 2022, 22:00 Uhr,
musikalische Gestaltung Martina und Christian Wirth
Christtag, 25. Dezember 2022, 10:00 Uhr,
Hochamt mit weihnachtlicher Musik
Silvester-Dankandacht, 31. Dezember 2022, 17:00 Uhr, 
mit Orgel & Trompeten
Dreikönig, 6. Jänner 2023, 09:00 Uhr,
mit Trommler- und Sternsingergruppe
Die Messen um 08:30 und 10:00 Uhr werden auf 09:00 
Uhr zusammengelegt.
Das weitere Advent-/Weihnachtsprogramm der Pfarre 
Enns-St. Marien ist auf der Pfarrwebsite nachzulesen:
https://www.dioezese-linz.at/enns-st.marien

Jahresabschlusswanderung 
Katholisches Bildungswerk 

Das Katholische Bildungswerk 
Enns-St. Marien lädt ein zur tradi-

tionellen Jahresabschlusswanderung 
am Donnerstag, 29. Dezember 2022, 
um 09:00 Uhr. 
Treffpunkt: ASKÖ Parkplatz Enns, 
Sportplatzstraße
Andacht bei einer Kapelle und an-
schließend gemütlicher Ausklang in 

einem Gasthaus.

Das KBW Enns-St. Marien freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme.
Katholisches Bildungswerk der Pfarre 
Enns-St. Marien, Ansprechpartner:
Mag. Herbert Spanner
Tel.: 0664/544 79 52
E-Mail: herbert.spanner@aon.at
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Liebe Ennserin, lieber Ennser!
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manchmal fällt 
es mir schwer, 
a n g e s i c h t s 
der Umstän-
de Worte zu 
finden. Dabei 
wäre alleine 
die Beschrei-

bung der Krisen schon seitenfüllend. 
Unsicherheit, Zukunftsängste oder ein-
fach das nächste Monat finanziell über 
die Runden zu bringen, sind auch für 
viele Menschen, die in Enns leben zum 
Thema geworden.

Auch wenn die Stadtgemeinde nur 
sehr eingeschränkte Möglichkeiten hat 
der Teuerung entgegenzuwirken, wur-
de vereinbart, zumindest die Höhe der 
Wasser- und Kanalgebühren im nächs-
ten Jahr unverändert zu belassen.

Ja, es stimmt, und die Temperaturauf-
zeichnungen bestätigen es: Die Klima-
erwärmung schreitet gerade in den 
Alpen unverhältnismäßig rasch voran. 
Viele wollen das nicht wahrhaben, und 
ich bekomme immer wieder zu hören: 
„Wir als kleines Land können die Welt 
sowieso nicht retten.“ Ja, das stimmt. 
Es geht nicht darum, die Welt zu ret-
ten, sondern unseren Kindern eine 
gute Zukunft zu sichern. 

Wie in Enns Klimaschutz gelingen 
kann, dazu haben sich bei der Im-
pulsveranstaltung zum Klimaschutz-
projekt „Green Deals“ ein Dutzend 
Ennser*innen gemeinsam mit Ge-
meindebeauftragten Gedanken ge-
macht. Nach einer Ist-Analyse geht es 
nun darum, in verschiedenen Hand-
lungsfeldern Projekte umzusetzen.
In einem nächsten Schritt wird auch 

die Jugend mit einer eigenen Klima-
werkstatt in den Prozess einsteigen, 
um ihre Vorstellungen und Forderun-
gen an die Politik zu richten.

Für die kommenden Tage bis Weih-
nachten wünsche ich Ihnen den Blick 
auf die eigenen Notwendigkeiten und 
die ihres Gegenübers. Gemeinsam 
Menschsein, eine Herausforderung 
unserer Tage. Dazu wünsche ich Ihnen 
alles Gute, viel Gesundheit und ein 
schönes Weihnachtsfest.

Mit sonnigen Grüßen

StR Michael Reichhardt
Referent für Klima-, Natur- und Um-
weltschutz, Energie und Naherho-
lungsflächen sowie Wasser-, Kanal- 
und Abfallangelegenheiten

Spannende Green Deals Impulsveranstaltung im 
Schloss Ennsegg

Am Donnerstag, den 3. November 2022 fand die offizielle Auftaktveranstaltung zum internationalen 
Erasmus+ Green Deals Projekt im Auerspergsaal des Schlosses Ennsegg statt. 

Ziel des Projekts ist es, die Anliegen 
und Ideen vieler verschiedener 

Zielgruppen aufzugreifen, Projektideen 
zu entwickeln und durch lokale Klima-
projektgruppen zum Klimaschutz bei-
zutragen.

An der Impulsveranstaltung nahmen 
sowohl politische Vertreter*innen, 
G e m e i n d e m i t a r b e i t e r * i n n e n , 
Vertreter*innen aus Unternehmen, 
Vereinen und Bildungseinrichtungen 
und interessierte Bürger*innen aktiv 
teil. Für vier Themengebiete wurde ge-
meinsam der aktuelle Stand erhoben 
und Verbesserungsmöglichkeiten in 
Enns wurden erarbeitet: Ernährung & 
Wohnen, Energie, Natur (Erholung & 
Biodiversität) und Mobilität. Mit den Er-
gebnissen der Veranstaltung soll nun 

im Projekt weitergearbeitet werden.

Die nächsten Schritte betreffen nun 
die Einbindung von Kindern und Ju-
gendlichen. Am Mittwoch, den 14. 
Dezember 2022, von 14:00 bis 18:00 

Uhr findet eine Jugendwerkstatt statt, 
bei der Zehn- bis Fünfzehnjährige ihre 
Ideen und Anliegen zum Thema Klima-
schutz einbringen können.
Anmeldungen bitte an: 
l.eisner@enns.ooe.gv.at
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Enns wird bienenfreundlich
Erste Schritte im Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“

Die Stadtgemeinde Enns gehört zu 
jenen zwanzig oö. Gemeinden, die 

sich 2022/23 am Projekt beteiligen 
und bienenfreundliche Ideen umset-
zen werden. Hierfür ist eine gute Ver-
netzung und Einbindung aller Beteilig-
ten in der Gemeinde Voraussetzung für 
den Erfolg des Projekts.

Für die Stadtgemeinde Enns hat am 
27. Oktober 2022 der offizielle Start-
workshop zum Projekt „Bienenfreund-

liche Gemeinde“ im Auerspergsaal 
des Schlosses Ennsegg stattgefunden. 
Politische Vertreter*innen, Gemein-
de- und Bauhofmitarbeiter*innen, 
Vertreter*innen aus Vereinen und 
Bildungseinrichtungen, Ennser 
Bürger*innen und Bieneninteressierte 
nahmen mit Begeisterung am Work-
shop teil. Nach einem Input durch 
das Bodenbündnis OÖ wurden zu den 
Handlungsfeldern Bienenfreundlicher 
öffentlicher Raum, Bienenfreundlich 

Garteln und Bewusstseinsbildung, Bie-
nenfreundliche Betriebe und Bienen-
freundliche Landwirtschaft gemein-
sam Projektideen entwickelt.

Am 9. November 2022 wurde im 
Ennser Stadtgebiet eine Begehung 
durchgeführt, bei der gemeinsam mit 
Fachleuten über bienenfreundliche 
Möglichkeiten auf öffentlichen Flächen 
gesprochen wurde.

Ein weiterer Schritt im Projekt ist unter 
anderem ein Umsetzungsworkshop zur 
Konkretisierung der erarbeiteten Maß-
nahmen.
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ACHTUNG: Ab Jänner neue Intervalle bei der 
Gelben-Sack-Abholung

Die Gelbe-Sack-Abholung erfolgt ab 1. Jänner 2023 alle 4 Wochen!

Die genauen Termine pro Straßenzug finden Sie im Abfallentsorgungskalender 2023, den Sie bis Ende des Jahres 
erhalten werden. Sie können sich auch online unter www.enns.at/muellkalender informieren.

Öffnungszeiten-Regelung für die Weihnachtsfeiertage
Am Samstag, 24.12.2022 und 31.12.2022, Montag, 26.12.2022 und Freitag, 06.01.2023 sind

ALLE Altstoffsammelzentren geschlossen!
Die Mitarbeiter*innen des Bezirksabfallverbands Linz-Land sowie der Altstoffsammelzentren bedanken sich 
bei den ASZ-Besucherinnen und Besuchern und wünschen frohe Weihnachten!
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salvagnini wunscht
Frohe weihnachten
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Weil es nie zu spät ist, etwas Neues zu beginnen
Rotes Kreuz Enns sucht lebenserfahrene Freiwillige.

Man ist so alt, wie man sich fühlt. 
Egal ob noch im Berufsleben 

stehend, kurz vor der Pensionierung 
oder bereits in Rente: es ist nie zu 
spät, etwas Neues zu beginnen und 
eine Aufgabe mit Sinn zu finden, die 
das Leben bereichert. Das Rote Kreuz 
Enns hat die passende Jacke für Men-
schen im besten Alter. Die Zielgruppe 
55 plus gibt viel für die Gesellschaft, 
bereichert das Zusammenleben und 
engagiert sich mit Leidenschaft. An 
der Ortsstelle Enns funktioniert die Zu-
sammenarbeit zwischen den Generati-
onen. Das Rote Kreuz Enns freut sich 
über Freiwillige dieser Zielgruppe mit 
viel Lebenserfahrung. Gerade ist man 
auf der Suche nach Freiwilligen für den 
Besuchsdienst.
Interessierte erhalten eine professi-
onelle 24-stündige Ausbildung zum/

zur Besuchsdienstmitarbeiter/-in. Die 
Ausbildung findet einmal jährlich statt, 
ist aber keine Voraussetzung, um mit 
der Arbeit beginnen zu können. Außer-
dem werden regelmäßige Treffen der 
Besuchsdienstmitarbeiter*innen ge-
boten. 

Zeit zu schenken, ist wohl eine der 
schönsten Aufmerksamkeiten, die 
man Menschen entgegenbringen 
kann. Mit einer Portion Menschlich-
keit, Empathie und Humor gelingt die 
Aufgabe besonders gut. Bei Interesse 
am Besuchsdienst bzw. an einer Mit-
arbeit melden Sie sich direkt an der 
Ortsstelle Enns unter 07223/828 40 
oder per E-Mail an martin.haslinger@o.
roteskreuz.at bzw. bei Mag. Maria Nott 
unter 0732/764 42 71 oder per E-Mail 
an Maria.Nott@o.roteskreuz.at

Franz Panhuber vom Besuchsdienst des 
Roten Kreuzes Enns
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DIE STADTGEMEINDE ENNS INFORMIERT
Güteinformation gemäß Trinkwasserverordnung – TWV II 304/2001, § 6, für das Jahr 2022 

Diese Information wird allen Verbrauchern gemäß § 6, Absatz 2 und 4 TWV zur Kenntnis gebracht.

Enns Pumpwerk – Wasserleitungsnetz

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert

Gesamthärte °dH 24,4 – 25,2

Karbonathärte °dH 21,1
pH-Wert mg/l  7,1 – 7,3 > 6,5 und < 9,5
Nitrat mg/l 26,1 – 26,4 50
Kalium mg/l  2,6 – 2,7
Calcium mg/l 113,4 – 116,8
Magnesium mg/l 36,8 – 38,5
Natrium mg/l 14,9 – 15,3 200
Chlorid mg/l 41,4 – 42,4 200
Sulfat mg/l 21,8 – 22,7 250
Pestizide:
   DACT µg/l 0,04 – 0,05 0,1
   CGA 369873 µg/l 0,08 – 0,09 0,1
Summe Pestizide µg/l < 0,5 0,5

  Legende: °dH Grad deutscher Härte | mg/l Tausendstel Gramm/Liter |  µg/l Millionstel Gramm/Liter

20 Jahre Klimabündnisgemeinde Enns
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Klimabündnis OÖ wurden Städte und Gemeinden für 

ihr Engagement geehrt und ausgezeichnet. Enns durfte sich über die Urkunde zur 
20-jährigen Mitgliedschaft freuen.

Jährlich lädt das Klimabündnis all 
seine Mitglieder – ob Jung oder 

Alt, Betrieb oder Schule, Gemein-
debedienstete oder interessierte 
Bürger*innen – zum Austausch ein, 
um Mut und Motivation zu tanken. 

Unter dem Titel „Kommunale Ener-
giewende: Wege aus den Krisen“ 
trafen sich im Oktober rund 130 
Gemeindevertreter*innen und Interes-
sierte zur 29. OÖ Klimabündnis-Jahres-
konferenz in Gmunden, um Wege und 
Mittel für eine lebenswerte Zukunft auf-
zuzeigen.
Informationen gab es über aktuelle 

Entwicklungen und Chancen in der 

Energiepolitik unseres Landes, über 
konkrete Kooperationsprojekte aus 

dem Rio Negro in Amazonien, mit 
denen die Indigenen die grüne Lun-
ge unserer Welt schützen und über 
das transnationale Erasmus+ Projekt 
„Green Deals für Gemeinden“, an dem 
sich auch die Stadtgemeinde Enns be-
teiligt.

Verschiedene Workshops rundeten 
den thematischen Nachmittag ab, be-
vor Klimalandesrat Stefan Kaineder 
gemeinsam mit GF Norbert Rainer 
und Bgm.in Katharina Seebacher, Vor-
standsvorsitzende Verein Klimabünd-
nis OÖ, feierlich die Urkunde an die 
Jubiläumsgemeinde Enns überreichte.
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Klimalandesrat Stefan Kaineder, Vzbgm. 
Stefan Bauer, StR Michael Reichhardt, 
StRin Pia Mayr, Bgm.in Katharina Seeba-

cher - Vorstandsvorsitzende Verein Klima-
bündnis OÖ und GF Norbert Rainer bei der 

Urkundenübergabe.
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BLICK ZUM
 NACHBARN: ENNSDORF 

Blick zum Nachbarn

Kulturveranstaltungen in Ennsdorf

10 Ennsdorf AKTUELL I Dezember 2022

Ennsdorf bleibt NÖ Jugendpartnergemeinde
Markus Maringer nahm die neue Plakette in Tulln entgegen

Im Rahmen einer Festveranstal-
tung wurde am 14. Oktober 2022 in 
der Messe Tulln die Zertifizierung 
als „NÖ Jugend-Partnergemeinde 
NEU 2022 bis 2024“ vergeben. Für 
die Gemeinde Ennsdorf nahm Ju-
gendgemeinderat Markus Marin-
ger BSc die Plakette stolz entgegen. 
 
Durch die neuerliche Auszeichnung 
wurde die Kinder- und Jugendfreund-
lichkeit in Ennsdorf bestätigt, denn 
das Zertifikat ist ein Zeichen für Ju-
gendarbeit mit hoher Qualität und 
dem passenden Angebot.

Besonders stolz ist die Gemein-
de Ennsdorf auf das ehrenamtli-
che Engagement in den verschie-

denen Vereinen, das ein wichtiger 
Baustein für eine funktionierende 
und nachhaltige Jugendarbeit ist. 
Die Auszeichnung bestärkt dazu, wei-

ter aktiv für eine jugendfreundliche 
Gemeinde zu arbeiten. Daher sollen 
die Angebote laufend verbessern und 
ausgebaut werden. © NLK Burchhart

blick zum nachbarn
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Allerseelenfeier der HUAk
Am 03.11.2022 fand in der Pfarrkirche Enns-St. Marien die militärische Allerseelenfeier 

der Heeresunteroffiziersakademie statt. 

Der Akademiekommandant Oberst 
des Generalstabsdienstes Klaus 

Klingenschmid konnte neben Vertre-
tern von Einsatzorganisationen und 
Traditionsverbänden auch den Abge-
ordneten zum oberösterreichischen 
Landtag Wolfgang Stanek sowie den 
Bürgermeister der Stadt Enns Christi-
an Deleja-Hotko begrüßen. Die militäri-
sche Allerseelenfeier wird jährlich zum 
Anlass genommen, den gefallenen und 
gestorbenen Kameraden zu gedenken.
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DONAU.Adventskalender 2022
In der Adventzeit auf Weihnachten einstimmen und dabei per Mausklick tolle Preise gewinnen: 

Auf der Website der Donauregion 
in Oberösterreich gibt es noch bis 

24. Dezember 2022 einen Online-
Adventkalender. Täglich werden hier 
attraktive Gewinne aus der Region ver-
lost – von Kulinarik-Gutscheinen über 
Shopping-Guthaben bis hin zu Über-
nachtungen. 

Einfach das Türchen vom jeweiligen 
Tag öffnen, Gewinn-Formular ausfül-
len und mit etwas Glück einen von 24 

stimmungsvollen Preisen aus der Do-
nauregion in Oberösterreich gewinnen. 
Mitmachen auf www.donauregion.at/
donauwinter lohnt sich! Hier finden Sie 
auch alle Infos zu Adventmärkten und 
Veranstaltungen in der Donauregion, 
die auf das große Fest einstimmen. 
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43 geförderte Doppel- und Reihenhäuser

KRONSTORF, THALING

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121 | mona.hagmayr@ooewohnbau.at

WWW.OOEWOHNBAU.AT

Virtueller 
Rundgang

 

HWB <40 kWh/m², fGEE <0,66

15 Farben 
hochwetterfest
mit 15 Jahren Garantie

Tore + Zäune
vom Spezialisten

aus Österreich

verkauf@mewald.at

Mewald Ges.m.b.H.
Landstr. 2b   
4470 Enns   

0 664 / 83 11 472
Vieles noch günstiger 

online shoppen!
garagentor-shop.at

Jetzt noch ´22er Preise holen!

ausaus
Rostfrei

ausaus
Aluminium
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Mewald-Enns_5_2022_raster.pdf   1   28.10.2022   10:42:34

www.roteskreuz.at/ooe 1 0800 / 190 190 

BLUTSPENDEAKTION 
ENNS 

Donnerstag, 29. Dezember 2022 
Freitag, 30. Dezember 2022 

15:30 – 20:29 Uhr 
Stadthalle 

Aus Lievie 2.�m. fa1ettsdten. ÖSTERREICHISCHES ROTES kREUZ 
OBERÖSTERREICH 
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Wie bereite ich mich persönlich vor?
zivilschutz-ooe.at

VORTRAG
# Donnerstag, 23. Februar 2023

# 19:00 Uhr

# Stadthalle Enns

Die Stadtgemeinde Enns lädt zum

 
 
 
 
 

ZZiivviill--  uunndd  KKaattaassttrroopphheennsscchhuuttzz    
EEiinnkkaauuff  uunndd  SSeerrvviiccee  GGmmbbHH  

4021 Linz, Petzoldstraße 41 
office@zivilschutz-shop.at |0732 / 27 21 21 

www.zivilschutz-shop.at 
 

 
 
 

Linz, 6.10.2022 
 
 

BBüürroommiittaarrbbeeiitteerr//iinn  
(20 Std./Woche, Teilzeit) 

 
 
Der ZZiivviillsscchhuuttzz--SShhoopp verstärkt sein Team: Sind Sie auf der Suche nach einem neuen 
abwechslungsreichen Job? Wünschen sich Arbeitszeiten die zu Ihrem Zeitmanagement 
passen, schätzen ein angenehmes Umfeld und arbeiten gerne in Linz (Areal des 
Landesfeuerwehrverbandes OÖ)? Dann sind Sie beim Zivilschutz-Shop genau richtig! 
 
Zu Ihren AAuuffggaabbeennggeebbiieetteenn  zählt  die Aufnahme und Abwicklung von Bestellungen bis hin 
zur Vorbereitung zum Versand. Die Kundenbetreuung und Produktberatung per Telefon 
und Mail ist ebenfalls Teil Ihrer Tätigkeit. 
 
IIhhrree  QQuuaalliiffiikkaattiioonneenn::  
 

• Kontakt- und Kommunikationsfreudigkeit 
• Teamfähigkeit 
• Koordinations- und Organisationsgeschick 
• Sorgfältige, selbstständige Arbeitsweise 
• Gute EDV-Kenntnisse 
• Führerschein 

 
WWiirr  bbiieetteenn  IIhhnneenn eine abwechslungsreiche Tätigkeit, selbständiges, eigenverantwortliches 
Arbeiten und die Möglichkeit zur Umsetzung eigener Ideen und Erfahrungen. 
Entlohnung 2.218,50 € brutto (auf Basis Vollzeit) mit der Bereitschaft zur Überbezahlung 
bei entsprechender Qualifikation. Gratis Parkmöglichkeit gegeben. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit Lebenslauf 
an lindner@zivilschutz-shop.at. 
 
Für Fragen steht Ihnen Geschäftsführer Josef Lindner gerne unter 0699 144 122 00 zur 
Verfügung. 

Der Zivilschutz-Shop verstärkt sein Team: 

Büromitarbeiter*in
(20 Stunden/Woche, Teilzeit)

Zu Ihren Aufgabengebieten zählt die Aufnahme und 
Abwicklung von Bestellungen bis hin zur Vorbereitung 
zum Versand. Kundenbetreuung und Produktberatung 
per Telefon und E-Mail ist ebenfalls Teil Ihrer Tätigkeit.

Entlohnung 2.218,50 Euro brutto (auf Basis Vollzeit) 
mit der Bereitschaft zur Überbezahlung bei 

entsprechender Qualifikation.

 Gratis Parkmöglichkeit gegeben. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an 
lindner@zivilschutz-shop.at. 

Für Fragen steht Ihnen Geschäftsführer Josef Lindner 
gerne unter 0699/14 41 22 00 zur Verfügung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/821 93
Homepage: http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Feuerwehrleistungsabzeichen 
in GOLD

Wir gratulieren unserem Christoph 
Koller recht herzlich zum Feu-

erwehrleistungsabzeichen in GOLD, 
welches er am 28. Oktober erlangen 
konnte. 

Christoph reiht sich somit in den Kreis 
der 25 Kameradinnen und Kamera-
den im Aktivstand der Feuerwehr Enns 
ein, die ihr Können und Wissen bei der 
„Feuerwehr Matura“ erfolgreich unter 
Beweis stellen konnten!
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Feuerlöscher-
Überprüfungs-
aktion 2023

Die Feuerlöscher-Überprüfungs-
aktion ist für Juni 2023 geplant.



Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/821 93
Homepage: http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Haussammlung 2022
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Auch in diesem für uns alle her-
ausfordernden Jahr sind wir stets 

24/7 für die Ennser Bevölkerung im 
Einsatz, um Gefahren für Leib, Leben 
und Gesundheit abzuwenden bzw. zu 
mindern sowie Sachwerte zu schützen.

Die stete Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr erfordert nicht nur bestens 
ausgebildete Helfer*innen, sondern 
auch dem Stand der Technik entspre-
chende Einsatzmittel. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie den Ankauf von neu-
en Gerätschaften.
Bitte verwenden Sie für Ihre Spende 

den beiliegenden Erlagschein oder 
den angefügten QR-Code. 
Wir möchten uns im Voraus für Ihren 
Beitrag zur Sicherheit für die Stadt 
Enns bedanken.
Seit 01.01.2017 müssen wir alle Spen-
den beim Finanzamt melden, damit 
diese bei einer Arbeitnehmerveranla-
gung automatisch angezeigt und abge-
setzt werden können. Bitte beachten 
Sie, dass für die Absetzbarkeit Ihrer 
Spende die Angabe des Namens laut 
Melderegister und des Geburtsda-
tums am Erlagschein unbedingt erfor-
derlich sind. Dadurch ist eine genaue 

Zuordnung zum/zur Spender/-in mög-
lich. Unvollständige Angaben können 
nicht weitergeleitet werden. Sollten Sie 
für Ihr Unternehmen eine Spendenbe-
stätigung benötigen, stellen wir diese 
natürlich auch gerne aus.

Bayerische Leistungsprüfung

Im Oktober haben wir wieder Leis-
tung bewiesen. Drei Gruppen unse-

rer Wehr stellten sich am Samstag der 
Bayerischen Leistungsprüfung in unse-
rer Partnerstadt Dingolfing in Bayern. 

Wir gratulieren herzlich: 
BRONZE, Stufe 1
Andrea Mistelbauer, Kerstin Lorenz, 
Fabian Schaumberger und Lukas 
Gschwandtner
SILBER, Stufe 2
Bernhard Pertl, Laura Klement, 
Sven-Lars Ortmann und Michaela 
Gschwandtner
GOLD, Stufe 3
Anna Birklbauer, Daniel Straßmayr, Do-
minik Straßmayr, Christoph Koller, Da-
niel Prinz und Martin Groschupfer
GOLD (blau), Stufe 4 
Harald Welles 
GOLD (grün), Stufe 5
Norbert Kneifel, Alexander Richter und 

Daniela Loisinger
GOLD (rot), Stufe 6
Stefan Gruber, Markus Hois und Peter 
Haunschmidt

An diesem Wochenende fand auch der 
Dingolfinger Kirtag nach zwei Jahren 
Pause wieder statt. Zum 125-jährigen 
Jubiläum unserer Partnerfeuerwehr 
Sossau war es uns eine Ehre, mit un-
seren Kameradinnen und Kameraden 

gemeinsam am Auszug aus der Stadt 
teilnehmen zu dürfen.

Ich bin stolz auf meine Mannschaft. 
Jede Minute Training für die Prüfung 
macht sich im Einsatzfall bezahlt. Das 
Üben der einzelnen Handgriffe gibt je-
dem einzelnen Mitglied Routine und 
Sicherheit. In der Gruppe wird ein Ziel 
verfolgt und gemeinsam erreicht. Es 
wurde Leistung bewiesen!


